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NOTRUFTAFEL
Telefon-Nr.

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst 01805 986700
Infozentrale für Vergiftungsunfälle 0228 28733211

(Uni-Klinik Bonn)
Kreisjugendamt Düren 02421 22 11 11
Elterntelefon Mo. - Fr. 9 - 11 Uhr 0800 111 05 50

Di. + Do. 17 - 19 Uhr
Kinder- u. Jugendtelefon 0800 111 03 33

Mo. - Fr. 14 - 20 Uhr
Polizeiinspektion Düren 02421 949-0

August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren 02421 559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich 02421 399-0

Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband 02424 940222

der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Strom/Gas/Wasser
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen:

im Versorgungsgebiet der RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom 0800 4112244,
im Versorgungsgebiet der Stadtwerke Düren: Leitungs-
partner GmbH, (Gas/Wasser) 0800 4865-111

Telefon-Seelsorge 0800 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle 02421 22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2595

Wichtige Daten

22.07.2017 – Wanderung 
der Wanderfreunde Golzheim

27.07.2017 – Beratung über
gesetzliche Betreuung und 

Vorsorgevollmacht
Weitere Termine finden Sie im Veranstaltungskalender.

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, den 11.08.2017.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis
Dienstag, dem 01.08.2017, 10.00 Uhr, per Email an
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen

Weitere Abgabetermine:
Abgabetermin Erscheinungsdatum 
Dienstag, den 29.08.2017 Freitag, den 08.09.2017
Montag, den 02.10.2017 Freitag, den 13.10.2017
Montag, den 30.10.2017 Freitag, den 10.11.2017
Dienstag, den 28.11.2017 Freitag, den 08.12.2017

Bitte beachten Sie die geänderte Email-Adresse!
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,

Schattierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in
einem einheitlichen Layoput veröffentlicht, weshalb diese 
Veränderungen beim Druck des Amtsblattes keine Berücksich-
tung finden können.

2. Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck nicht berücksichtigt
werden. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) ist ausrei-
chend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht.

1. Enthalten Beiträge Fotos, sind diese möglichst in den Text zu
integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu übersenden.

3. Um eine reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge zu gewähr-
leisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer zu über -
senden. So ist sicher gestellt, dass im Falle Komplikationen eine
schnelle Ansprache mit Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Werbung, Danksagungen,
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.

Gemeinde Merzenich
ist Partner von:

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Die nächsten Termine für die Bürgersprechstunde sind:
Freitag, den 08.09.2017, 14.00 bis 17.00 Uhr
Aufgrund der Ferien findet im August keine Bürgersprechstunde
statt.
Terminvereinbarungen nimmt die Stabstelle (02421/399-130)
vor.
Bei entsprechender Nachfrage kommt der Bürgermeister auch
gerne zu Ihnen in die Ortsteile bzw. zu Ihnen nach Hause.
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„Die Seite Zwei“

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Merzenich
Allgemeine Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag
von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstags ganztägig geschlossen.

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag

von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Die übrigen Nachmittage bleibt das Sozialamt für Publikums -
verkehr geschlossen.
Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhilfeleistungen sowie
Rentenanträge werden nur in den Vormittagsstunden entgegen-
genommen. Rentenanträge nur nach vorheriger Terminverein -
barung (Herr Kraus, Tel. 399-152).
Schiedsstelle:Dieter Kelmes, Neuwerk 27c, Merzenich-Girbelsrath

Tel.: 02421/76575, Mobil: 0172 6805244
Vertretung: Klaus Bremke, Hunsgasse 17, Merzenich-Golzheim

Tel.: 02275/2032706, Mobil: 0176 21160321

Freies WLAN jetzt auch in Merzenich
Das Interesse an sogenannten „Hot Spots“ ist groß. 

So auch in Merzenich. 
Bereits die Installation des freien Internets im „Tobi-Haus“ im
Altort Morschenich findet reges Interesse. Nachfragen aus der
Bevölkerung zeigten schließlich, dass in der gesamten Gemeinde
ein Bedarf besteht. 
Mit der Unterstützung der Freifunk Community Düren und der
Firma innogy, wurde ein erster Schritt zur Versorgung des Orts -
zentrums WLAN erarbeitet. Dieses Konzept wurde umgesetzt und
damit verfügt der gesamte Vorplatz des Bürgerhauses sowie das
Bürgerhaus selbst über freien Internetzugang. Die Router dazu
befinden sich im und am Bürgerhaus. Freies Internet bedeutet
nicht nur „Frei“ von Gebühren, sondern steht für „ohne Zugangs-
beschränkungen oder Barrieren“ wie z. B. Vorschaltseiten.

Zweckentfremdung der Schutzhütte 
durch Vandalismus, Müllablagerung 

und gestohlenem Tisch
Aus gegebenem Anlass möchte ich auf den Zustand der Schutz-
hütte (Sportplatz) in Merzenich hinweisen. 
Vermehrt wird das Ordnungsamt in den letzten Wochen von
Anwohnern auf die katastrophalen Zustände an und um die
Schutzhütte (Sportplatz) hingewiesen.
An der Schutzhütte  wurden mehrere junge Männer am Samstag,
den 01.07.2017 gegen 21.30 Uhr  beobachtet. Ein älterer schwar-
zer BMW Kombi parkte direkt vor der Hütte und wurde mit
einem länglichen Gegenstand (vermutlich der Tisch) beladen.
Vorher wurde beobachtet, dass  der Tisch von einem Mann mit
Tritten bearbeitet wurde.
Die gesamte Breite des Weges vor der Schutzhütte ist mit Glas-
splitter übersät, in und um die Schutzhütte liegen Müll und
Schnapsflaschen.
Sollten Sie Beobachtungen diesbezüglich gemacht haben, können
Sie diese beim Ordnungsamt der Gemeinde Merzenich (Tel.
02421/399-143) melden. Ihre Angaben werden vertraulich
behandelt.

Aktuell laufen Gespräche weitere „Übergabepunkte“ zu installie-
ren, sodass auch der Lindenplatz mit öffentlichem WLAN ver-
sorgt werden kann.
Außerdem ist geplant als nächsten Schritt einen Hot Spot im
Bereich des Rathauses zu installieren. Im Herbst soll zusätzlich ein
Konzept für ganz Merzenich erarbeiten werden. Zukünftig wird
auch in anderen Ortsteilen freies WLAN zur Verfügung stehen.

Bürgermeister Georg Gelhausen und Walfried Heinen, innogy,
zeigten sich erfreut, dass das Konzept nach anfänglichen Verzöge-
rungen nun zügig umgesetzt und freies WLAN zur Verfügung
gestellt werden konnte. Projektiert wurde das Projekt von Andreas
Sonntag, innogy, mit Unterstützung von Sarah Bücker,
Gemeinde Merzenich. Vielen Dank auch an Thomas Heinrichs,
Matthias Schmidt und Markus Jakobs, Freifunk Community
Düren, für die große Unterstützung.

Conny Pütz wird aus 
dem aktiven Dienst verabschiedet

Nach fast 30 Jahren wurde Frau Conny Pütz am 30.06.2017 aus
dem Dienst der Gemeinde Merzenich als Leiterin der Kita Wind-
mühle mit allen Ehren verabschiedet. 

„Mit Ihnen verlieren wir eine Mitarbeiterin, die viele Jahre für die
Betreuung sowie Entwicklung von vielen Jungen und Mädchen
aus der Gemeinde in unterschiedlichen Kindertagesstätten Ver-
antwortung getragen hat. Sie haben  den Kindern die wichtigsten
Grundlagen für den Übergang in die Schule und das spätere
Leben mit auf den Weg gegeben!“, so Bürgermeister Gelhausen. 
Am 03.02.1988 trat Conny Pütz ihren Dienst bei der Gemeinde
Merzenich in der Kita „Villa Wichtel“ in Girbelsrath an, bis sie
dann im Februar 1997 zunächst zwei Kindergruppen im Bürger-
haus in Merzenich übernahm.  Nach Fertigstellung der Kita Wind-
mühle im August 1998 war sie dort als verantwortliche Leiterin bis
zu Letzt tätig.
Zudem war sie ab 2008 beginnend als mitverantwortliche 
Leiterin der Kita Windmühle im Verbund des Familienzentrums
Merzenich zuständig.
Von 1990 bis 2003 war sie darüber hinaus als Personalratsvor -
sitzende für alle Anliegen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig
und viele Jahre Ansprechpartner in allen Angelegenheiten des
Personal vertretungsrechts der gesamten Gemeindeverwaltung. 
Wir wünschen Frau Pütz für die Zukunft viel Gesundheit und
Glück. 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis !
Öffentliche Bekanntmachungen, einschließlich Zeit und Ort
der Rats- und Ausschusssitzungen der Gemeinde Merzenich
werden im Internet auf der Homepage der Gemeinde Merzenich
unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Haushaltssatzung des Schulverbandes 
Niederzier/Merzenich 

für das Haushaltsjahr 2017 
Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621) in der jeweils
gültigen Fassung, in Verbindung mit §§ 78 ff. der Gemeindeord-
nung für das Land NRW vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) in
der jeweils gültigen Fassung sowie der Satzung des Schulverban-
des Niederzier-Merzenich vom 09.02.2006 (bekannt gemacht
durch die Bezirksregierung Köln am 15.03.2006), hat die Ver-
bandsversammlung des Schulverbandes durch Beschluss vom
15.03.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, der die für die
Erfüllung der Aufgaben des Schulverbandes voraussichtlich
erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie ein-
gehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und
notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 
im Ergebnisplan mit 
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 2.278.765 EUR 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 2.278.765 EUR 
im Finanzplan mit 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der laufenden Verwaltungstätigkeit auf 2.278.515 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der laufenden Verwaltungstätigkeit auf 2.261.950 EUR 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit auf 389.865 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit auf 0 EUR 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Finanzierungstätigkeit auf 406.430 EUR 
festgesetzt. 

§ 2 
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4 
Das Eigenkapital des Zweckverbandes besteht aus Allgemeiner
Rücklage und Ausgleichsrücklage. 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in
Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
300.000 EUR festgesetzt. 

§ 6 
Die Verbandsumlage 2017 wird auf 2.574.130 EUR festgesetzt
und ist wie folgt zu zahlen: 
Gemeinde Niederzier: 
1.680.907 EUR, davon für Verwaltungstätigkeit 1.426.325 EUR

davon für Kredite 254.582 EUR 
Gemeinde Merzenich: 
893.223 EUR, davon für Verwaltungstätigkeit 757.940 EUR

davon für Kredite 135.283 EUR 
Die Beteiligung der Mitglieder an der Verbandsumlage richtet
sich nach § 11 der Verbandssatzung. 
Die Verbandsumlage ist in vierteljährlichen Raten zum 01.01.,
01.04., 01.07. und 01.10.2017 zu zahlen. 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die gemäß § 19 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit (GkG) i. V. m. dem Erlass des Ministeriums für
Schule und Weiterbildung des Landes NRW vom 3.7.2012, Az.
223-2.02.02.02/78-105696/12 erforderliche Genehmigung zur
festgesetzten Verbandsumlage (§ 6 der Haushaltssatzung) ist von
der Bezirksregierung Köln mit Schreiben vom 08.06.2017, Az.
48.02.DN erteilt worden. 
Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit, der Satzung des Zweckverbandes oder der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden
kann, es sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden, 
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher bean-

standet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Schulver-

band vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt. 
Niederzier, den 22.06.2017 
(Dr. Maria Schoeller) 
Vorsitzende der Verbandsversammlung 
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Neubau einer ALDI SÜD Filiale 
im Neubaugebiet C24 „Merzpark“ 

in Merzenich
Im Umsiedlungsort Morschenich-Neu sind zwischenzeitlich
mehr als die Hälfte der Häuser bewohnt. Mit der Bautätigkeit im
Baugebiet C24 „Merzpark“ haben viele Bauherren begonnen, ihre
Häuser zu errichten. Damit alle Bewohner wohnortnah einkau-
fen können wird ein Aldi Markt errichtet.

Auf dem 9.955 qm großen Grundstück entsteht die modernste
ALDI SÜD Filiale der Region mit einer Gesamtgröße von 1.800
qm und einer Verkaufsfläche von 900 qm. 112 Parkplätze stehen
für die Kunden zur Verfügung. Der neue Aldi Markt soll noch im
Dezember diesen Jahres eröffnet werden. 
Bauherr ist die Firma Suti Immobilien 2 GmbH & Co. KG, die
mit Aldi eine langjährige Partnerschaft pflegt. 
Im Baugebiet ist geplant, weitere Gewerbebetriebe – wie Bäcke-
rei, Frisör, etc. – anzusiedeln. Derzeit wird zusätzlich eine weitere
Gewerbefläche mit einer Größe von 1.300 qm projektiert.
Für Rückfragen zum Baugebiet C24 „Merzpark“ stehen die
Geschäftsführer der Fa. Suti, Frau Andrea Sutorius und Herr 
Marcus Schmitz unter Telefonnummer 02222/2414 zur Verfügung.

Bürgermeister ist Standesbeamter
Jetzt ist es soweit. Nach
erfolgreicher Teilnahme an
einem 3-tägigen Standes-
beamtenlehrgang für Bür-
germeister und Ablegung
einer Prüfung darf Bürger-
meister Georg Gelhausen
Ehen schließen. Der Allge-
meine Vertreter des Bürger -
meisters, Lothar Klein,
ernannte ihn im Beisein
von Personalratsvorsitzen-
der Nicole Kall-van Esch
und Gleichstellungsbeauf-
tragter Beate Schauf, zum
Standesbeamten für Ehe-

schließungen und überreichte ihm die Ernennungsurkunde. 
„Ich war überrascht, was ein Standesbeamter speziell im Namens-
recht alles wissen und beachten muss“, so Bürgermeister Gelhausen.
„Ich freue mich auf die erste Hochzeit“. 
In der Gemeinde Merzenich wird die Eheschließung jetzt nicht
mehr nur im Trauzimmer der Verwaltung durchgeführt. Auch im
Heimatmuseum kann geheiratet werden. Es gibt auch Anfragen
für die „Alte Kirche“. Bitte informieren Sie sich im Standesamt. 

Mitteilungen der Verwaltung

Richtlinien für die Vereinsförderung
Die Richtlinien für die Vereinsförderung in der Gemeinde Mer-
zenich wurden überarbeitet und am 18.05.2017 in der Sitzung
des Gemeinderates beschlossen. Es wurden geringfügige redaktio-
nelle Änderungen sowie Betriebskostenzuschüsse für die Nutzung
einiger Sporthallen angepasst. Bitte informieren Sie sich auf der
Homepage der Gemeinde Merzenich unter der Rubrik „Öffent -
liche Bekanntmachungen“. Dort finden Sie den kompletten Text.

Ehrenamtsfest 
als Dank für Sportlerinnen/Sportler, Führungskräfte von 

Sport- und Kulturvereine und ehrenamtlichen tätigen Personen
In jedem Jahr hat bisher am letzten Dienstag im November die
sogenannte Sportlerehrung stattgefunden. In diesem Jahr ist
geplant, neben den Ehrungen gem. der nachstehend veröffentlich-
ten „Richtlinien der Gemeinde Merzenich zur Ehrung von Sport-
lerinnen und Sportlern sowie Führungskräfte der Sport- und Kul-
turvereine“ auch ein „Dankeschön“ an die sonstigen ehrenamtlich
tätigen Personen auszusprechen. Dies soll in diesem Jahr erstmalig
innerhalb eines „Ehrenamtsfestes“ durchgeführt werden.
Personen, die zu ehren sind, also Sportlerinnen/Sportler, Füh-
rungskräfte der Vereine oder sonstige Ehrenamtler sollten bis zum
06. September bei der Gemeinde Merzenich, Amt für Sport- und
Kultur, gemeldet werden. Personen, die später gemeldet werden,
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Richtlinien
der Gemeinde Merzenich zur Ehrung der Sportlerinnen 
und Sportler sowie der ehrenamtlichen Führungskräfte 

von Sport- und Kulturvereinen
(beschlossen vom Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur 

am 10.05.2017 und vom Rat der Gemeinde Merzenich 
am 18.05.2017 (Drs. 37/2017)

1. Die Gemeinde Merzenich zeichnet Sportlerinnen und
Sportler, die besondere Leistungen erbracht haben sowie
ehrenamtliche Führungskräfte, die sich in besonderem
Maße in einem Sport- oder Kulturvereinen verdient haben,
aus.

2. Die Ehrung wird regelmäßig durchgeführt. Der Termin für
die Ehrung wird vom  Bürgermeister festgesetzt, in der
Regel der letzte Dienstag im November.
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3. Als Auszeichnung werden die vom Ausschuss für Soziales,
Sport und Kultur genehmigten bronzenen und silbernen
Anstecknadeln, Medaillen oder Ehrenplaketten verliehen.
Goldene Anstecknadeln werden nur für außergewöhnli-
che Leistungen im Einzelfall verliehen.

4. Die Vorstände der Sport und Kulturvereine reichen die Vor-
schläge der zu ehrenden Personen bei der Verwaltung ein.
Der Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur entscheidet
aufgrund der Verwaltungsvorlage abschließend über den zu
ehrenden Personenkreis.

5. Für die von den Vereinen einzureichenden Vorschläge wird
eine Meldefrist festgelegt. Vorschläge nach Ablauf der Mel-
defrist bleiben unberücksichtigt. Die Vorschläge müssen
vom Antragsteller begründet und unterschrieben werden.
Ein Nachweis ist beizufügen.

6. Ehrung von aktiven Sportlern
6.1 Geehrt werden:
6.1.1 Sportlerinnen und Sportler, die unabhängig vom Wohnort

ihre Erfolge als Starter für einen Merzenicher Turn- oder
Sportverein errungen haben.

6.1.2 Sportlerinnen und Sportler, die in Merzenich wohnen,
jedoch ihre Erfolge als Starter für einen auswärtigen Turn-
oder Sportverein errungen haben.

6.2 Als Grundlage für die Ehrung gelten bei den Sportlern gem.
Ziff. 6.1.1 die offiziellen Meisterschaften der Fachverbände
von der Mittelrhein- bis zur internationalen Ebene sowie
Leistungen des Schulsports ab Landesschulsportfest in den
vom Deutschen Sportbund anerkannten Sportarten.
Auf der jeweiligen Ebene ist immer nur die höchste Leis-
tungsklasse zu berücksichtigen; bei Sportlern gem. Ziff.
6.1.2 für die außergewöhnlichen Leistungen.

6.3 Wiederkehrende Einzelsieger in gleicher Disziplin und
Meisterschaftsergebnis können im Wechsel von einem Jahr
zur Ehrung zurückgestellt oder ausgeschlossen werden.

6.4 Gruppen oder Mannschaften, die für Ziff. 6.1 und 6.2 nicht
zutreffen, können ebenfalls geehrt werden, wenn sie wäh-
rend des für die Sportlerehrung maßgebenden Zeitraumes
den Aufstieg in eine überregionale Klasse erreicht haben.
Unter überregionale Klasse ist die nächsthöhere Ebene über
dem Regierungsbezirk Köln (Landesebene) zu verstehen.

6.5 Bei Gruppen und Mannschaften wird der Verein geehrt.
Alle Mannschaftsmitglieder erhalten eine persönliche
Urkunde. Der Verein erhält eine Urkunde zum Zweck der
Archivierung oder zum Aushang im Vereinsheim.
Mannschaften, die aus mehr als vier Sportler/innen beste-
hen, werden durch eine vierköpfige Abordnung vertreten.
Außer der durch den Ausschuss für Soziales, Sport und
Kultur beschlossenen Verleihung von Anstecknadeln,
Medaillen und Urkunden werden bei der Sportlerehrung
keine Ehrengaben vergeben.

6.6 Die zuständigen Gremien können Ausnahmen von vorste-
henden Regelungen zulassen.

6.7 Mit Anstecknadeln, Medaillen oder Ehrenplaketten werden
folgende Leistungen geehrt:

DIE BRONZENEN-MEDAILLEN ERHALTEN:
1. Billard

Kreismeister Einzel oder Mannschaft
2. Fußball

a) Senioren
Gruppensieger und Aufstieg mindestens in die
Kreisliga A

b) Jugend
Gruppensieger oder Kreismeister

3. Leichtathletik
a) für Schulen

Kreismeister
b) für Vereine

Kreismeister

4. Schach
Kreismeister

5. Sportschießen
Kreismeister

6. Tennis
a) Mannschaft

Aufstieg mindestens in die 2. Bezirksliga
b) Einzelwettbewerb

Kreismeister
7. Tischtennis

a) Mannschaft
Gruppensieger und Aufstieg mindestens in die
1.Kreisklasse

b) Einzelwettbewerb
Kreismeister

8. Turnen
1. Platz Kinder und Jugend-Turnverbandsfest
1. Platz Mehrkampfmeisterschaft, Gerätemeisterschaft

der Leistungsklassen 4-7 des Turnverbandes
9. Judo, Kanu, Boule u.a. Sportarten sowie Hobby-

sportarten
Kreismeister

DIE SILBER-MEDAILLE ERHALTEN:
1. Billard

Landesmeister Einzel oder Mannschaft
2. Fußball

a) Senioren
Aufstieg ab Bezirksliga

b) Jugend
Kreismeister der Sondergruppen oder Aufstieg
in die Verbandsklasse

3. Leichtathletik
a) für Schulen

1. – 2. Platz der Landesmeisterschaft
b) für Vereine

1. – 2. Platz der Landesmeisterschaft
4. Schach

Sieger Landesmeisterschaft
5. Sportschießen

Bezirksmeister oder 
1. – 2. Platz der Landesmeisterschaft

6. Tennis
a) Mannschaft

Aufstieg mindestens in die 1. Bezirksliga
b) Einzelwettbewerb

1. – 2. Platz Bezirksmeisterschaft
7. Tischtennis

a) Mannschaft
Gruppensieger und Aufstieg mindestens in die
1. Bezirksklasse

b) Einzelwettbewerb
1. – 2. Platz Bezirksmeisterschaft

8. Turnen
1. Platz Gerätemeisterschaften der Leistungsklassen 1 - 3
1. Platz Gruppenausscheidung des Rhein. Turnerver-

bandes
1. Platz Rheinische Jugend-Wettkämpfe

9. Judo, Kanu, Boule u.a. Sportarten sowie Hobbysportarten
1. – 2. Platz Landes- bzw. Bezirksmeisterschaft

DIE GOLD-MEDAILLE ERHALTEN:
1. –  5. Platz auf Bundesebene
1 – 10. Platz auf internationaler Ebene

7. Ehrungen von ehrenamtlichen Führungskräften
7.1 Zur Anerkennung besonderer Verdienste bei der Wahr-

nehmung von Ehrenämtern in Merzenicher Sport- und
Kulturvereinen kann eine Ehrenmedaille vergeben werden.
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Die Vergabe der Medaille ist keine Ehrung im Sinne der
Satzung über Ehrungen und Auszeichnungen durch die
Gemeinde Merzenich.

7.2 Die Vereine können für die Auszeichnung mit der Ehren-
medaille zur jeweiligen Sportlerehrung nur
eine Führungskraft für die Verleihung der Bronze-Medaille
und
eine Führungskraft für die Verleihung der Silber-Medaille
benennen.
Ausnahmen müssen gesondert beantragt und begründet
werden.

7.3 Für eine Ehrung können nur Personen vorgeschlagen
werden, deren Tätigkeit für den Verein von entsprechender
Bedeutung war und ist.

7.4 Die Ehrenmedaille gibt es in Bronze und Silber. Sie wird in
jedem Jahr grundsätzlich höchstens an zwölf amtierende
Personen vergeben (je 6 silberne und 6 bronzene).

7.5 Für die Verleihung der Medaille in Bronze müssen ehren-
amtliche Tätigkeiten in den letzten zehn Jahren ununter-
brochen ausgeübt worden sein.
Für die Verleihung der Medaille in Silber muss eine
ununterbrochene ehrenamtlich Tätigkeit von mindestens
zwanzig Jahren nachgewiesen werden.
Die für eine Ehrung maßgebende ehrenamtliche Tätigkeit
kann in verschiedenen Merzenicher Vereinen erfolgt sein.

8. Ehrung von karnevalistischen Tänzen
8.1 Geehrt werden Tänzerinnen und Tänzer, die unabhängig

vom Wohnort ihre Erfolge als Starter für einen Karnevalsver-
ein aus der Gemeinde Merzenich errungen haben sowie Tän-
zerinnen und Tänzer, die in Merzenich wohnen, jedoch ihre
Erfolge als Starter für einen auswärtigen Karnevalsverein im
Zuständigkeitsbereich des Regionalverbandes Düren errun-
gen haben. Bei Tanzpaaren aus auswärtigen Vereinen muss
wenigstens 1 Person aus der Gemeinde Merzenich sein.

8.2 Als Grundlage für die Ehrung gelten bei den  Tänzerinnen
und Tänzern gem. Ziff. 8.1 Tanzwettbewerbe des Bundes
Deutscher Karneval sowie darüber hinausgehende interna-
tionale karnevalistische Tanzwettbewerbe. Auf der jeweili-
gen Ebene ist immer nur die höchste Leistungsklasse zu
berücksichtigen.

8.3 Bei Schautanzgruppen und Garden wird der Verein geehrt.
Alle Mitglieder der Gruppe/Garde erhalten eine persönliche
Urkunde. Der Verein erhält eine Urkunde zum Zweck der
Archivierung oder zum Aushang im Vereinsheim.
Außer der durch den Ausschuss für Soziales, Sport und
Kultur beschlossenen Verleihung von Anstecknadeln,
Medaillen oder Urkunden werden bei der Sportlerehrung
keine Ehrengaben vergeben.

8.4 Die zuständigen Gremien können Ausnahmen von vorste-
henden Regelungen zulassen.

8.5 Bei Erfolgen in mehreren Meisterschaftswettbewerben 
(z. B. Landes- und Deutsche Meisterschaft) wird jeweils die
höchste geehrt.

8.6 Das Vorschlagsrecht und die Vorprüfung für die Benen-
nung der zu ehrenden Tänzerinnen und Tänzer wird durch
den Regionalverband Düren e. V. im Bund Deutscher Kar-
neval (RVD) wahrgenommen und in Absprache mit den
betroffenen Karnevalsvereinen der Gemeinde Merzenich
entsprechend mitgeteilt.

8.7 Geehrt werden Tänzerinnen/Tänzer aus folgenden Alters-
klassen:
- Jugend (bis 10 Jahren)
- Junioren (von 11 bis einschl. 14 Jahren) und
- Ü 15 (Aktive ab 15 Jahren)

8.8 Siege in der jeweiligen Altersklasse werden analog Pkt. 6.7
der Richtlinie wie folgt geehrt:
1. Die bronzene Anstecknadel erhalten:

Sieger auf den Plätzen 1 – 3 der Verbandsmeisterschaft
2. Die silberne Anstecknadel erhalten:

Umstrukturierung der Verwaltung 
ist abgeschlossen 

Bürgermeister Gelhausen ernennt die restlichen Teamleiter
„Die Verwaltungsumorganisation ist jetzt abgeschlossen“, so
Bürger meister Gelhausen. „Die Teams sind jetzt komplett“. Im
Dezember wurden die Mitarbeiter der Verwaltung ihren 
Auf gaben entsprechend Teams zugeordnet und damit verbunden
Verantwortung delegiert. Noch offene Teamleiterstellen wurden
jetzt besetzt.  

Teamleiterin wurde Frau Tina Prömpers. Sie ist dem Fachbereich
I zugeteilt und leitet das Team „Zentrale Dienste, Orga und Per-
sonal“. Das Team „Bauen und Planen“ im Fachbereich III über-
nimmt Frau Sarah Bücker. Herr Mario Zeyen übernimmt im
Fachbereich II das Team „Bürgerdienste und Mobilität“.  

Siege auf den Plätzen 1 – 5 der Norddeutschen Meister-
schaft im Bund Deutscher Karneval

3. Die goldene Anstecknadel erhalten:
Sieger auf den Plätzen 1 – 3 der Deutschen Meister-
schaft oder Europameisterschaft

Merzenich, den 18.05.2017
Der Bürgermeister:
Gelhausen
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Bürgermeister Gelhausen, Nicole Kall van Esch, Personalratsvor-
sitzende, und Beate Schauf, Gleichstellungsbeauftragte wünsch-
ten den Kolleginnen und dem Kollegen viel Erfolg für die neuen
Aufgaben. 

Verwaltung im Profil: 
Fachbereich „Bürgerdienstleistungen und Soziales“

Der Fachbereich „Bürgerdienstleistungen und Soziales“ umfasst
insgesamt drei Teams. In der heutigen Ausgabe des Amtsblattes
möchten wir kurz die Arbeit des Teams Soziales und hier stellver-
tretend Herrn Jörg Kraus vorstellen.
Merzenichs Bürgerinnen und Bürger, die ihren notwendigen
Lebensunterhalt nicht selbst sicherstellen können oder die in eine
besondere Notlage geraten sind, erhalten beim Team Soziales
Hilfe. Abhängig von der persönlichen und finanziellen Lage der
oder des Einzelnen kommen finanzielle Hilfen oder Beratung und
Betreuung in Frage. Das Team Soziales steht den Merzenicher
Bürgerinnen und Bürgern beispielhaft bei folgenden Leistungen
zur Verfügung:
- Hilfe zum Lebensunterhalt
- Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung
- Hilfe zur Gesundheit
- Eingliederungshilfe 
- Hilfe zur Pflege
- Hilfe in besonderen Lebenslagen
- Hilfen für Asylbewerber
- Gewährung von Wohngeld (Miet- und Lastenzuschuss)
- Bedarfe für Bildung und Teilhabe
- Aufnahme von Rentenanträgen
Für erwerbsfähige hilfebedürftige Personen ist die Kreisverwal-
tung Düren, job-com, Ansprechpartner.
Einen Mitarbeiter dieses Teams möchten wir Ihnen heute vorstellen:
Jörg Kraus, der bereits seit über 30 Jahren im sozialen Bereich
tätig ist. Anfang der 80er Jahre hat er seine Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten bei der Gemeinde Merzenich absolviert.
Nach Abschluss der Ausbildung hat er seinen Arbeitgeber nie
gewechselt und ist im Rathaus seit eh und je für die Belange der
Merzenicher Bürgerinnen und Bürger stets ein kompetenter
Ansprechpartner. 

Zu seinem Arbeitsgebiet sagt er: „Es ist täglich eine neue und
spannende Herausforderung, mit Menschen in verschiedenen
Lebenslagen und unterschiedlichen Nationalitäten umzugehen.
Dabei versuchen wir im Team darauf zu achten, dass unsere
Kunden nicht nur aus Routinefällen bestehen, sondern gerade
hier im Bereich hinter den Anliegen des Bürgers oft besondere
Umstände und Einzelschicksale stecken.“

Inge Kutsch ist 25 Jahre Mitarbeiterin 
der Gemeinde Merzenich

Nach einem 6-jährigen Gastspiel in der freien Wirtschaft wurde
Inge Kutsch am 01.07.1992 Mitarbeiterin der Gemeinde Merze-
nich. Seit diesem Zeitpunkt arbeitet sie in verschiedenen Sachge-
bieten im Fachbereich Bauen und Planen. Sie ist innerhalb ihres
Teams für Fragen zu Bauvorhaben usw. zuständig. Gleichzeitig ist

Sicherheit in Unternehmen
WannaCry, Cerber, Goldeneye – eine kleine Auswahl 

derzeit im Umlauf befindlicher Schadsoftware
Im Gewerbegebiet Girbelsrath ist die
weltweit tätige Firma CWIT
GMBH ansässig. Geschäftsführer
Tobias Lieven hatte bereits anlässlich
des Empfanges der Unternehmer im
Januar über IT-Sicherheit in Unter-
nehmen referiert.
Während in der Vergangenheit aus-
schließlich Konzernunternehmen
und sicherheitssensible Einrichtun-
gen die Beratung und Umsetzung
von IT-Sicherheitsmaßnahmen bei
CWIT beauftragten, ist das Unter-
nehmen einer gänzlich neuen

Dimension der Anfrage ausgesetzt.
„Heiter bis wolkig wäre eine übertriebene Schönfärberei der IT-
Sicherheitslage! „Bedrohlich“ beschreibt die aktuelle Lage schon
besser“, so Tobias Lieven, Geschäftsführer der CWIT GmbH. Im
Netz werden stündlich neue Versionen verschiedenster Schadsoft-
ware entdeckt, Angriffe gegen Infrastrukturen laufen rund um die
Uhr und der Privatanwender wird Opfer von Phishing-Attacken,
die ihm mitunter erhebliche Vermögensschäden zufügen, min-
destens aber einen gehörigen Aufwand an Folgenbeseitigung.
Leider trägt IT-Sicherheit, bzw. die damit verbundenen Maßnah-
men nicht zur primären Wertschöpfung bei, sodass Investitionen
hierin keine besonders beliebten Ausgabeposten eines Unterneh-
mens sind. Wer jedoch einmal mit einem Sicherheitsvorfall – ob
privat oder geschäftlich- konfrontiert war, der weiß, dass der
Schaden am Ende meist beträchtlich ist. Eine unabhängige IT-
Sicherheitsüberprüfung der Unternehmensinfrastruktur ist in der
überwiegenden Zahl der Fälle günstiger. Maßnahmen zur Verbes-
serung der IT-Sicherheit sind eine gute Investition in die digitale
Zukunft.
Die Entwickler legen das Augenmerk hier nicht nur auf rein tech-
nische Funktionen, sondern belegen eindrucksvoll, wie der
Anwender gezielt manipuliert werden kann. So kommt es zur
massenhaften Verbreitung von  Schadsoftware. Zu beobachten
war und ist dies im Zusammenhang mit. „Bewerbungs-E-Mails“,
die Anhänge oder Links zu Verschlüsselungstrojanern enthalten.
Ein praktisches Beispiel: Vor einiger Zeit kontaktierte eine Mitar-
beiterin eines Unternehmens den IT-Support der Fa.CWIT, mit
dem Hinweis, sie könne die Bewerbung nicht öffnen, die sie
gerade per E-Mail erhalten habe. Bei näherer Betrachtung stellte
sich heraus, es handelte sich um einen Verschlüsselungstrojaner,

Inge Kutsch Ansprechpartnerin für die Anmietung von gemeind-
lichen Räumen und des Grillplatzes. Den 1. Angestellten-Lehr-
gang absolvierte sie von 1995 bis 1997 mit Erfolg.

Bürgermeister Georg Gelhausen, Fachbereichsleiter Thomas
Lüssem, Personalratsvorsitzende Nicole Kall-van Esch und
Gleichstellungsbeauftragte Beate Schauf gratulierten Frau Kutsch
zu ihrem 25-jährigen Dienstjubiläum. Bürgermeister Gelhausen
dankte ihr im Namen von Rat und Verwaltung für ihre Treue zur
Gemeinde Merzenich und für die geleistete Arbeit. 
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dessen Ausführung durch Sicherheitsrichtlinien verhindert
wurde, die zuvor von der Fa. CWIT eingerichtet wurden. Nicht
auszudenken, wenn diese nicht vorhanden wären.
Problemfelder bei der Vorbeugung und Verhinderung von IT-
Sicherheitsvorfällen bestehen darin, dass Geschäftsführung und
IT selten dieselbe Sprache. Die Mitarbeiter der IT werden von
Anderen Unternehmensbereich oft als notorische Einzelgänger
mit dem Hang zu introvertiertem Verhalten wahrgenommen. So
sind der Umgang und auch die Informationsflüsse selten effektiv.
Vorstände oder Geschäftsleitung erkundigen sich meist nur bei-
läufig, ob etwas gegen IT-Sicherheitsrisiken unternommen
wurde. Wird dies bejaht, hat die Unternehmensleitung ohnehin
keine Kontrollmöglichkeit, es sei denn, sie holt sich externen
Sachverstand. Das wiederum wird von vielen IT-Abteilungen als
Misstrauen und Kontrollwahn wahrgenommen.
Weiterhin isst festzustellen, dass Unternehmen sich sehr intensiv
mit der IT-Sicherheit ihrer Infrastrukturen auseinandersetzen.
Man treibt immensen Aufwand zur Erlangung von IT-Sicher-
heits-Zertifizierungen und hat die Sache organisatorisch im Griff.
Technisch stellt sich oft aber heraus, dass die Zertifizierungsur-
kunde das Papier nicht wert ist. IT-Sicherheit am grünen Tisch zu
behandeln ist falsch, es ist eine zutiefst technische Angelegenheit,
der auch angemessen Rechnung getragen werden muss.
Dies gilt im Übrigen auch für den Privatanwender, der stets auf
ihm „zuliefernde“ Technikexperten angewiesen ist. Auch hier gibt
es erheblichen Steigerungsbedarf in den Kenntnissen und Fähig-
keiten. Ein Virenscanner ist heute beispielweise allenfalls ein
Feigen blatt vor den täglich drohenden Gefahren. Die heilige
Dreifaltigkeit aus Virenscanner, Firewall und Datensicherung ist
ein längst überholtes Sicherheitsmodell!
Es zeichnet sich ab, dass zukünftig noch kürzere Reaktionszeiten
auf die Bedrohungslage an Bedeutung gewinnen. Die Fa. CWIT
arbeitet gerade am Ausbau eines Lagezentrums, um dieser Ent-
wicklung kurzfristig begegnen zu können. Werkzeuge und Sicher-
heitsrichtlinien müssen ständig überprüft und angepasst werden.
All das erzeugt finanziellen Aufwand. Wer aber nicht bereit ist,
diesen Investitionen in IT-Infrastruktur und einhergehender
Sicherheitsmaßnahmen zu folgen, wird langfristig hinter der
Digitalisierung zurückbleiben. Wer möchte das schon?!
Sicherheitstipps - einfach erklärt?
Gefragt werden sollte im Zweifel der Technikexperten des Ver-
trauens. Unternehmen haben gänzlich andere Anforderungen, als
der Privatanwender.

IT-Sicherheitstipps für Unternehmens- 
und Privatanwender der Fa. CWIT

Administrations-Rechte
Immer wieder stellen wir fest, dass Anwender mit den Berechti-
gungen eines Administrators auf ihren Rechnern arbeiten. Dies ist
sowohl bei privaten Systemen der Fall, aber auch immer wieder in
geschäftlichen IT-Infrastrukturen. Dort ist es in der überwiegenden
Zahl der Fälle auf die grenzenlose Bequemlichkeit der Systemad-
ministratoren zurückzuführen.
Die Berechtigungen eines Administrators befähigen den Anwen-
der zu jeglicher Operation auf dem System. Damit einhergehend
kann sich auch jede Schadsoftware ungehindert auf dem Rechner
ausbreiten, bzw. auch Änderungen zum Schaden des Anwenders
vornehmen. Für das Arbeiten – insbesondere das Surfen im Inter-
net – ist diese Berechtigungsstufe nicht notwendig. Wir empfehlen
daher einen Benutzer mit Administrationsrechten anzulegen und
diesen nur im Falle von Konfigurationsänderungen oder Soft-
wareinstallationen zu nutzen.
Dem regelmäßig genutzten Benutzerkonto sollten diese Berechti-
gungen entzogen werden.
Anwender von Windows-Betriebssystemen finden die Einstellun-
gen dazu in der Systemsteuerung unter „Benutzerkonten“. Dort
sind die Optionen „Eigenen Kontotyp ändern“ und anderes
„Konto verwalten“. Zu beachten ist dabei: Gibt es nur ein Benut-
zerkonto, so muss dieses administrative Rechte haben. Erst nach
der Anlage des Benutzerkontos und dem dortigen Zuweisen von
administrativen Rechten, können diese beim regelmäßig genutz-
ten Benutzer geändert werden.
In Unternehmensumgebungen ist der Netzwerkverantwortliche,

bzw. der Systemadministrator Ansprechpartner zu Änderungen
an den Berechtigungen.
Datensicherheit: USB-Sticks und externe Festplatten
Nichts ist gravierender, als beim Verlust eines USB-Sticks oder
einer externen Festplatte in der Unsicherheit zu leben, ob die
darauf gespeicherten Daten in falsche Hände fallen.
Hier lässt sich mittlerweile mit Windows-Bordmitteln eine sog.
Bitlocker-Verschlüsselung einrichten, deren Konfiguration auch
mit Anwenderkenntnissen möglich ist. Einzige Voraussetzung ist,
dass die installierte Windows-Version mindestens in der Ausprä-
gung „Professional“ vorhanden ist.
Eine leicht verständliche Anleitung finden Sie in diesem Video:
https://www.youtube.com/watch?v=4-LLhhjH7c4
Aktuelle Betriebssysteme:
Immer wieder hören wir die Aussage, dass Anwender weiterhin
gerne mit Windows 7 arbeiten.
Darin wurde bislang auch kein Hindernis gesehen, ist die Unter-
stützung seitens Microsoft doch noch eine Weile gegeben. Nach
den in den vergangenen Wochen bekannt gewordenen Sicher-
heitsvorfällen im Zusammenhang mit Verschlüsselungstrojanern,
muss man die Verwendung zumindest in Frage stellen. Die
betroffenen Sicherheitslücken betrafen alle Betriebssysteme von
Windows XP bis einschließlich Windows 8. Windows 8.1 und 10
waren nicht betroffen. Anwender älterer Windows-Versionen
können eine Upgrade-Installation auf das aktuelle Betriebssystem
vornehmen. Hierzu kann es erforderlich sein, die aktuelle Lizenz
zu erwerben: https://amzn.to/2qQG60u
Datensicherung:
Eine aktuelle Datensicherung mit verschiedenen Versionsständen
der vergangenen Wochen ist unabdingbar. Wir empfehlen daher
eine sog. Image-Sicherung auf eine externe Festplatte zu schreiben
und diese nach erfolgreichem Sicherungsvorgang vom PC-System
zu entfernen, sodass die darauf enthaltenen Daten nicht von
einem Verschlüsselungstrojaner befallen werden können.
Tipp: Der Softwarehersteller Veeam bietet eine kostenfreie Vari-
ante seines Profi-Tools „Backup & Recovery“. Die Bezeichnung
der kostenfreien Variante ist „Veeam Endpoint Backup“. Der PC-
Spezialist Ihres Vertrauens hilft bei der Einrichtung.
https://www.veeam.com/de/windows-endpoint-server-backup-
free.html
Passwort-Manager
Die Sicherheitsempfehlung zur Verwendung unterschiedlicher
Passwörter bei verschiedenen Diensten dürfte seit geraumer Zeit
bekannt sein. Doch wohin mit den Passwörtern und wie erzeuge
ich ein sicheres Passwort?!
Hier helfen Passwort-Manager. Dabei handelt es sich um eine
Software zur Installation auf dem PC-System oder Notebook in
dessen Datenbank die Passwörter zu den einzelnen Logins ver-
schlüsselt abgelegt werden. Die Passwortdatenbank kann auch auf
einem USB-Stick zur Nutzung an verschiedenen Rechnern mit-
geführt werden.
Stand heute empfehlen wir die Verwendung des Passwort-Mana-
gers „KeePass“: http://www.keepass.info/
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Die hier dargestellte Ausgabe in englischer Sprache lässt sich um
eine deutsche Oberfläche erweitern.
Zwei-Faktor-Authentifizierung
Mit der Zwei-Faktor-Authentifizierung sorgen derzeit viele Inter-
netplattformen für eine signifikante Steigerung der Sicherheit. Die
Möglichkeit dieser zusätzlichen Sicherheit wird zwar nicht auf der
Startseite beworben, aber immerhin steht sie operativ und funktio-
nal zur Verfügung. Diese Technik zielt darauf ab, dass neben dem
Passwort noch ein zusätzlicher Faktor zur Anmeldung herangezo-
gen wird. In vielen Fällen ist dies eine Zahlenkombination, die sich
in kurzen Abständen ändert. Der Anwender kann sie als Smart-
phone-App oder als sog. Token anwenden. Bei dem Token handelt
es sich um ein kleines, die Zahlenkombination anzeigendes Gerät,
in der Größe eines USB-Sticks. Nur die gerade angezeigte Zahlen-
kombination lässt in Verbindung mit dem Passwort eine Anmel-
dung am gewünschten Dienst zu. Folgende Plattformen bieten die
Möglichkeit der Zwei-Faktor-Authentifizierung:
- Amazon, Apple, Dropbox, eBay, Facebook, LinkedIn, Paypal,
Twitter, Snapchat, Google, Steam u.v.m.
Verschiedene Angriffe mit einhergehendem Passwortverlust,
haben in der Vergangenheit bewiesen, eine Zwei-Faktor-Authen-
tifizierung ist deutlich sicherer als der reine Einsatz eines Pass-
wortes.
Blickschutzfolie
Für regelmäßig mit Flugzeug oder Bahn reisende Menschen emp-
fehlen wir die Nutzung sog. Blickschutzfolien. Diese schränken
den Blickwinkel des Displays oder Monitors Ihres Tablets oder
Notebooks ein. Die Folien gibt es für Notebook- und Tablet-Dis-
plays, aber auch für viele Smartphones, vorkonfektioniert:
Beispiele:
Blickschutzfolie für das Notebook Lenovo Thinkpad T560
https://amzn.to/2qQJBnp
Blickschutzfolie für das iPhone 7
https://amzn.to/2qQLY9O
Whitelabel-Policy (Tipp für Unternehmen)
Immer wieder werden wir gefragt, welche Schutzmaßnahmen
wirksam gegen ständig wechselnde und neu im Umlauf befind -
liche Schadsoftware zu ergreifen sind. Hier zählt natürlich der
Einzelfall, sowie die Konfiguration und Einrichtung der vorhan-
denen IT-Infrastruktur, bzw. externen Cloud-Diensten.
Eine grundsätzliche Sicherheitseinrichtung ist jedoch eine sog.
Whitelabel-Policy. Hier wird mittels Gruppenrichtlinie in Win-
dows-Netzwerken das Starten ausführbarer Dateien auf eine Liste
an bekannten Anwendungen (Outlook, SAP, Word, Excel etc.)
beschränkt – alle anderen Anwendungen, insbesondere Schad-
software, werden auch beim Doppelklick durch einen unachtsa-
men Anwender nicht ausgeführt. Die Gefahr von Verschlüsse-
lungstrojanern heimgesucht zu werden sinkt damit erheblich. Bei
der Einrichtung ist Ihr Systemadministrator oder IT-Dienstleister
behilflich.
Alle vorstehenden Angaben erheben keinen Anspruch auf einen
vollständig sicheren Betrieb von IT-Systemen.

Serie „Merzenich hat was zu bieten“
(Teil 3)

In der heutigen Ausgabe erfahren  Sie Wissenswertes über
ein weiteres Geschäft in Merzenich und eins in Girbelsrath.

Dit un Dat

Ein kleines Geschäft mit viel Charme finden Sie im Valdersweg 2,
direkt gegenüber vom Rathauscafe und vom Rathaus. Inhaber ist
Hans-Dieter Spies. Begonnen hat Herr Spies vor 12 Jahren mit
dem Verkauf von Antiquitäten. Die verkauft er auch heute noch.
Vor 8 Jahren hat er den kleinen Raum im Valdersweg 2 angemie-
tet und hat sein Angebot erweitert. Zusätzlich hat er Markenta-
schen aus Leder, echte Ledergürtel, Uhren, Gemälde und andern
Wandschmuck im Sortiment. Batteriewechsel mit hochwertigen
Batterien zum günstigen Preis führt er in seinem Laden durch.
Eine spezielle Möbelpolitur – die sonst nur im guten Fachhandel
erhältlich ist – können Sie auch im Dit un Dat kaufen. Auch
Goldschmuck, Zahngold und Münzen kauft er an.

Das Lädchen ist geöffnet Dienstags – Freitags 9 Uhr bis 12 Uhr,
Samstags 10 Uhr – 12 Uhr. Nach telefonischer Vereinbarung
unter Tel: 0171-305 16 87, steht Herr Spies seinen Kunden per-
sönlich auch außerhalb der Öffnungszeiten zur Verfügung. 

Silvia’s Kiosk Girbelsrath

Nach der Schließung des Aldi- und des Rewe-Marktes vor knapp 10
Jahren musste die Girbelsrather Bevölkerung für die Dinge des täg-
lichen Bedarfs immer fahren. Nicht mal ein Brötchen gab es im Ort
zu kaufen. Das änderte sich am 01.10.2009. An diesem Tag eröff-
nete Silvia Funk in der Hauptstraße 42 Silvia’s Kiosk. Erhältlich sind
im Kiosk Backwaren der Bäckerei Karduck sowie Fleischwaren der
Metzgerei Müller. Neben einem kleinen Lebensmittelsortiment
bietet sie ihren Kunden Süßwaren und Eis zum Kauf an. Für Senio-
ren hat Frau Funk einen Lieferservice eingerichtet. 
Nicht nur das: Sie ist auch Annahmestelle der Reinigung Volkmann
und eines Schusters. Pakete von DHL kann man bei ihr abgeben.
Auch Werkzeuge der Fa. Westfalia bestellt sie für ihre Kunden.
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Auf anderem Weg ins Grüne
Gemeinde Merzenich, Kolpingstadt Kerpen und 

RWE bauen „Freizeitwege“ aus
Köln/Kerpen/Merzenich, 28. Juni 2017
Bessere Wege, mehr Grün, zusätzliche Informationen: RWE
Power baut am Südrand des Tagebaus Hambach Wirtschaftswege
und Grünstreifen aus, um den Freizeitwert der Landschaft zu stei-
gern. Das sogenannte Freizeitwegekonzept wurde von dem
Unternehmen finanziert und mit der Gemeinde Merzenich und
der Stadt Kerpen entwickelt. Merzenich, Morschenich, Golzheim
und Buir sollen auch für Radfahrer und Fußgänger besser unter-
einander vernetzt werden. Zudem werden eine Skaterstrecke ein-
gerichtet, eine Grillhütte aufgestellt und Rundwege ausgeschil-
dert. An sogenannten „Erzählstationen“ informieren Tafeln zum
Beispiel über das Artenschutzprogramm des Tagebaus Hambach
und die Verlegung von A 4 und Kohlebahn.
Der Tagebau Hambach beansprucht in den nächsten Jahren und
Jahrzehnten Flächen, die heute der Naherholung dienen. Erst
nach Ende der Braunkohlengewinnung zur Mitte des Jahrhun-
derts können sie wieder nutzbar gemacht werden. Dies sind rd.
650 Hektar auf dem Kerpener Stadtgebiet und rund 270 Hektar
auf dem Gemeindegebiet von Merzenich. 
„Wir verlieren durch den Tagebau nennenswerte Bereiche, die
unsere Bürger bislang in ihrer Freizeit genutzt haben. Deswegen
haben wir dafür gesorgt, dass die verbleibenden Wege und Flächen
im Interesse der Spaziergänger, Radfahrer und Freizeitsportler 
aufgewertet werden“, umreißt Merzenichs Bürgermeister Georg
Gelhausen das Ziel des gemeinsamen Projekts. 

Addy Muckes, Erster Stellvertretender Bürgermeister der Kol-
pingstadt Kerpen, ergänzt: „Auch die direkte Umgebung von Buir
und Merzenich eignet sich sehr gut zur Naherholung, wenn man
die überwiegend landwirtschaftlich geprägten Bereiche so
ergänzt, wie es die Bürger brauchen. Mit dem Freizeitwegekon-
zept sind wir gut unterwegs.“
Michael Eyll-Vetter, Leiter Tagebauentwicklung von RWE Power:
„Bergbau und Bürger leben im Revier in ganz enger Nachbar-
schaft. Sie gelingt, wenn man nicht nur die unmittelbaren
Belange verfolgt, sondern sich auch jenseits der Abbaugrenzen
engagiert. Ich würde mich freuen, wenn unser gemeinsam erar-
beitetes Freizeitwegekonzept insbesondere von den Bürgern in
Merzenich und Buir intensiv angenommen wird.“ 

Majestäten der Schützenbruderschaft 
gaben sich im Rathaus die Ehre

Seit vielen Jahren ist es Tradition, dass die Majestäten der St.
Sebastianus-Schützenbruderschaft anlässlich des Schützenfestes
montags den Bürgermeister im Rathaus besuchen. So kamen
auch in diesem Jahr das Königspaar Frank und Michaela Breuer,
Prinz Julian Breuer und Schülerprinz Mats Gasper. Sie wurden
begleitet von der designierten Schützenkaiserin Marga Schrickel
und dem Vorstand der Schützenbruderschaft. Das Tambourcorps
Merzenich begleitete die Bruderschaft musikalisch.

Bürgermeister Georg Gelhausen hieß alle Besucher im Sitzungs-
saal des Rathauses herzlich willkommen. Für die Schützenbru-
derschaft freute er sich, dass die Veranstaltungen von den Bürge-
rinnen und Bürgern gut angenommen worden  sind. Gleichzeit
dankte er dem Verein für die gute Vereinsarbeit. Nicht unerwähnt
bleiben sollte hier die Jugendarbeit. Seinen Dank richtete er auch
an die Musiker. Denn auch diese opferten ihre Freizeit, um Feste
– hier speziell das Schützenfest – mitzugestalten. 
Der amtierende Brudermeister Guido Zintl gab den Dank an
Bürgermeister Gelhausen zurück. Er sei froh, dass er und seine
Mitarbeiter stets ein offenes Ohr für den Verein haben. Das sei
nicht selbstverständlich. 
Nach einem Ständchen verabschiedeten sich die Bruderschaft
und das Tambourcorps und setzten ihren Umzug zum Zelt fort. 

Wer ein Geschenk zu unterschiedlichen Anlässen sucht, kann bei
Frau Funk einen Präsentkorb in Auftrag geben. Natürlich bietet sie
in ihrem Kiosk auch Zigaretten, Zeitungen und Grußkarten an. 
Nicht unerwähnt bleiben sollte, dass Silvia’s Kiosk täglich geöff-
net hat. 
Mo – Fr 6.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di + Do 15.00 Uhr – 18.30 Uhr
Sa 7.00 Uhr – 12.00 Uhr
So 8.00 Uhr – 10.30 Uhr

"Willkommen im Leben"
Bürgermeister Gelhausen gratulierte zusammen mit Elvira Jansen
vom Babybegrüßungsdienst des Kreises Düren der Familie 
Gericke zum Nachwuchs und hieß den neuen Erdenbürger der
Gemeinde Merzenich, Kian Gericke (geb. am 20.05.2017), herz-
lich Willkommen.

Was kann es Schöneres geben, als ein kleines neues Leben! Mit
dem Baby-Begrüßungsdienst "Willkommen im Leben" möchte
der Kreis Düren das Hilfe- und Informationssystem für Familien
erweitern. Damit Eltern nach der Geburt mit ihren Fragen nicht
alleine stehen, kontaktiert der Babybegrüßungsdienst  Familien
mit Neugeborenen und überreicht  nach Absprache eines Termins
auf freiwilliger Basis eine Begrüßungstasche mit wertvollen Infor-
mationen und kleinen Präsenten. Themen- und regionsbezogen
können die Familien das für sie passende Informations- oder
Beratungsangebot auswählen und in Anspruch nehmen. Die
Familien erhalten eine Begrüßungstasche mit Geschenken sowie
Informationen über das bestehende Hilfe- und Unterstützungs-
system im Kreis Düren.
Bürgermeister Georg Gelhausen gratulierte nicht nur der Mutter,
Bianca Gericke, sondern auch Loni Betzer. Sie ist stolz auf ihr
erstes Enkelchen. Als Geschenk erhielt die Familie einen Gut-
schein der Merzenicher Schwimmschule "Die kleine Seerobbe".
Wir wünschen der Familie alles Gute und viel Glück auf ihrem
Lebensweg.
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www.porschen-bergsch.de

DER 
MEDIEN-
DIENST-
LEISTER

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 Fax (0 24 21) 97 24 01 o. 73011

info@porschen-bergsch.de 



14

Familien, Kinder und Jugend

Juli 2017 Veranstaltungen
➢Baby Massage nach Frederic Leboyer für Babys ab der 

6. - 8. Lebenswoche
„Berührt, gestreichelt und massiert werden, das ist Nahrung
für das Kind. Nahrung, die Liebe ist.“ (F. Leboyer)
In ruhiger, entspannender Atmosphäre (max. 6-7 Kinder)
lernen wir die sinnvolle Reihenfolge der indischen Babymas-
sage und deren verschiedene Massagetechniken, damit die
Massage zu einem Ritual werden kann. Die Erfahrung der
Berührung bildet eine Grundlage für Vertrauen und Selbstbe-
wusstsein. Massage gibt dem Kind ein Gefühl von Sicherheit
und Geborgenheit, fördert Körperbewusstsein. Babymassage
ist auch Kommunikation und Bindungsförderung. Wir
können feine Reaktionen sehen und lernen das Baby „zu
lesen“. Weitere Positive Effekte der indischen Babymassage
sind die Stärkung des Immunsystems, Hilfe bei Koliken und
Förderung des Schlafes.  
Kursleitung: Elisabeth Kirsch, Hebamme
Kursort: Familienzentrum Kita Krümelkiste
Kursdauer: 5 x 60 Minuten, Donnerstag von 16.40 bis 17.40 Uhr
Kosten: 50 €
Anmeldung und Info zum Kursbeginn bei Frau Kirsch, 
Tel.: 02421-35379
Mitzubringen sind: 2 Handtücher, davon 1 Babybadetuch, 
1 Baumwolldecke, Windeln, evtl. Wechselkleidung sowie
„pipi-dichte“ Unterlage.
Tipp für Eltern: Lockere und nicht zu warme Kleidung, damit
sie bequem auf dem Boden sitzen können.

➢Yoga für Schwangere – ab der 16. Schwangerschaftswoche
Yoga ist eine uralte indische Methode, die Körper, Geist und
Seele in Einklang zu bringen versucht. Alles, was wir während
der Schwangerschaft, unter der Geburt und auch im Alltag mit
Kindern brauchen, können wir durch Yoga lernen, üben, ver-
tiefen und erfahren:
- Kraft und Energie
- Ausdauer und Flexibilität
- Selbstbewusstsein und Geduld

- Langer Atem
- Ruhe und Entspannung
Jede Yogastunde beinhaltet eine kurze Anfangsentspannung,
Atemübungen (Pranayama), körperliche Yogahaltungen
(Asanas), Endentspannung.
Mitzubringen sind: Yogamatte (falls vorhanden), festes Kissen,
Decke, dicke Socken, bequeme Sporthose oder Leggins.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch (Hebamme, Yogalehrerin)
Kursort: Familienzentrum „Kita Krümelkiste“
Kurstag: Donnerstag 17.40-19.00 Uhr 
Kosten: 8 € pro Kurseinheit (75 Min.)
Infos und Anmeldung bei Frau Kirsch, Tel.: 02421-35379
oder per Email: e-kirsch@arcor.de
Erziehungs- und Familienberatung  in Kooperation mit 

dem psychologischen Beratungszentrum der evangelischen
Gemeinde zu Düren.

Dienstag, den 05.09.2017     von 14.00-17.00 Uhr
Bürgerhaus Burgstraße          Anmeldung bis 31.08.2017

Eltern-Kind-Treff
in Kooperation mit dem Forum Düren-Eifel im Bürgerhaus,
Burgstraße. Hier haben die Eltern die Möglichkeit zum Aus-
tausch, die Zeit ihr Kind zu beobachten oder mit ihm zu spielen.
Gleichzeitig können die Kinder ihre ersten sozialen Kontakte zu
gleichaltrigen aufnehmen. Unter fachlicher Anleitung der Kurs-
leitung werden Erfahrungen mit vielen verschiedenen Materia-
lien, Spielen und Liedern gemacht.
Leitung: Frau Pia Gooßens
Bei Interesse oder Fragen dazu erreichen Sie Frau Gooßens unter
folgender Rufnummer: 02421/391639.

Infos und Anmeldung
➢Bei Anmeldung zu unseren Angeboten Anmeldefristen beachten
➢Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 
➢per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
➢ telefonisch unter 02421/931430 und in den KiTa`s des 

Familienzentrums
➢Anwesenheitslisten in den KiTa `s
➢Anmeldeformulare im Programmheft
➢Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
➢Bei der Anmeldung immer  Telefonnummer und Adresse mit

angeben, damit Änderungen rechtzeitig bekannt gegeben
werden können.

➢Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten. 
➢Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei 

späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.
➢Veranstaltungsorte der Angebote sind  jeweils dem Programm-

heft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im Internet unter
www.gemeinde-merzenich.de zu entnehmen.  

➢Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser Pro-
gramm mit auf.

Eheschließungen in der Zeit 
vom 01.06.2017 – 30.06.2017

Silvia Elisabeth Michalak 
geb. Rothkopf und
Michael Bauer,
Merzenich, Händelstr. 19 a
Eheschließung: 09.06.2017

Marina Plinz und
Dominik Baumgarten,
Düren, Viandener Str. 12
Eheschließung: 14.06.2017

Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021 
E-Mail: jugendtreffmerzenich@gmx.de 

Auskunft erteilen Frau Simons, Herr Staab und 
Frau Kall-van Esch

für Schulkinder ab 6 Jahren
montags und mittwochs 14.30 - 17.00 Uhr 

Auskunft erteilt Frau Simons Tel. 02421-38021
In den Sommerferien bleibt der Kindertreff geschlossen.

Wir sehen uns wieder am Mittwoch, 30.08.2017 
Wir machen Collagen über unseren Kindertreff und genießen
KIBA-Cocktails
Außerdem wird das neue Programmheft verteilt
Eine schöne Ferienzeit wünscjen Euch, Euren Geschwistern und
Eltern. Elke Simons und Ute Hoch 
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für Teenies ab ca. 10 Jahren (weiterführende Schule) 
Auskunft erteilt Frau Simons, Tel. 02421 – 38021

Öffnungszeiten des Treffs:
dienstags, donnerstags: 14.30 - 17.30 Uhr  Offener Treff
Zusätzlich dienstags: 17.30 - 18.30 Uhr altersgemischter Treff
(bis 15 J.)
freitags: 15.30 - 17.30 Uhr „Ballspiele “ auf dem DFB-Feld

(bei Regen in der Turnhalle der Gesamtschule)
Während der Öffnungszeiten im Bürgerhaus könnt Ihr Musik
hören, Freunde treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-Hockey,
X-Box u. a. spielen. Außerdem steht Euch der Computer zum
Spielen und Internetsurfen zur Verfügung.  
dienstags wird ab 16.00 Uhr gemeinsam gekocht. Kosten: 0,50 € 

Weiterhin machen wir regelmäßig Ausflüge, Turniere u. v. m.
In den Sommerferien bleibt der Teenietreff geschlossen.
Eine schöne Ferienzeit wünschen Euch Elke Simons, Ute Hoch
und Simon Breuer ☺
Der erste Treff im Bürgerhaus nach den Ferien findet statt am
Donnerstag, 31.07.!!!  
Auf dem DFB-Feld am Freitag, 01.08. !!!  

Ferienspiele der Gemeinde Merzenich 2017 
vom 15.08. – 24.08. für Kinder von 8 – 13 Jahren
Veranstalter: Kinder- und Jugendtreff  der Gemeinde Merzenich,
Bürgerhaus Lindenplatz
Leitung: Frau Simons, Tel. 02421-38021
1. Tag Dienstag, den 15.08.2017
Eröffnung der Ferienspiele und Bekanntgabe der Gruppen-
einteilungen.
Danach heißt es „Spiel, Spaß und Bewegung“.
Im Rahmen der NRW-Kampagne “Mehr Freiraum für Kinder“,
an der sich auch die Gemeinde Merzenich beteiligt, wird Euch der
Vorplatz des Bürgerhauses und ein Teil der Burgstraße als „Spiel-
und Bewegungsfläche auf Zeit“ zur Verfügung stehen. Angedacht
sind u. a. 
- ein Torwandschießen
- mit Hilfe der Feuerwehr über Kisten hoch hinaus klettern, 
- Basketball
- ein Hindernislauf auf Zeit 
Zum Abschluss erwartet uns auf dem Gelände des Naherho-
lungsgebietes das „Grillfahrrad“.   *
Beginn: 10.15 Uhr am Bürgerhaus
Ende: ca. 15.00 Uhr am Naherholungsgebiet  

2. Tag Mittwoch, den 16.08.2017
Fahrt in den Krefelder Zoo
Beginn: siehe Busplan Ende: siehe Busplan

3. Tag Donnerstag, den 17.08.2017
Eifeltag – Wir fahren zur Steinbachtalsperre
Dort angekommen wandern wir um die Talsperre bis zum
Waldspielplatz, wo wir den Tag verbringen werden
Ende: siehe Busplan Ende: siehe Busplan

4. Tag Freitag, den 18.08.2017
Schwimmen im Aquana in Würselen (bei mäßigem Wetter)
oder (bei heißem Wetter) im Freibad Elsdorf
Beginn: siehe Busplan Ende: siehe Busplan

5. Tag Montag , 21.08.2017
Fahrt in die „Phänomania“ nach Essen
An über 100 Stationen im Innen- und Außengelände heißt es hier
anfassen, ausprobieren, erleben!!
Beginn: siehe Busplan Ende: siehe Buspaln

6. Tag Dienstag, 22.08.2017
Fahrt ins Bubenheimer Spieleland
Beginn: siehe Busplan Ende: siehe Busplan

7.Tag Mittwoch, 23.08.2017
Fahrt in den Wild- und Freizeitpark Godorf
Beginn: siehe Busplan Ende: siehe Busplan

8. Tag Donnerstag, 24.08.2017
Schwimmen im Aquana in Würselen (bei mäßigem Wetter)
oder (bei heißem Wetter) im Freibad Elsdorf
Beginn: siehe Busplan Ende: siehe Busplan

Altersübergreifende Fahrt ins Musical Tarzan
Am Sonntag, dem 25.06.2017 fuhren 12 Teenies und Jugendliche
im Alter von 11 – 15 Jahren gemeinsam zum Musical „ Tarzan“
nach Oberhausen. Begleitet wurden sie von der Sozialpädagogin
der Gemeinde, Elke Simons, und der pädagogischen Mitarbeiter
Selina Rosenbaum-Pippia.
Ermöglicht wurde diese Fahrt Dank einer großzügigen Spende des
Vereins „Miteinander und Füreinander in Merzenich e. V.“.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Verantwort-
lichen, die uns nicht zum ersten Male so großzügig unterstützten.
Mit den beiden Gemeindebussen wurde pünktlich um 11.00 Uhr
am Bürgerhaus Merzenich gestartet. Leider war die Hinfahrt von
einigen Hindernissen geprägt; ein Unfall ließ uns in einem Stau
stehen und eine gesperrte Autobahnausfahrt zwang uns zu einem 
längeren Umweg. Allerdings kamen wir noch rechtzeitig zu Beginn
des Musicals an und wurden vom ersten Moment an in den Bann
von Tarzan und seiner Affenfamilie gezogen. Tolle Musik, phantasie -
volle Kostüme und die Akrobatik der Affen über den Zuschauern 
faszinierten die kids und Betreuerinnen gleichermaßen.
Nach drei Stunden verließen alle beeindruckt das Theater. 
Gegen 19.30 Uhr kamen alle wieder wohl behalten in Merzenich
an. Für die meisten kids war es die erste Musicalerfahrung. Eine
Erfahrung, die mit Sicherheit noch lange nachhallen wird.

Sportliche Teenies
Dank des tollen Wetters waren die Teenietreffbesucher „zu
Beginn des Sommers „sportlich unterwegs“.
Traditionell wurde wie jedes Jahr eine Radtour zu MC Donalds
nach Düren „Im großen Tal“ durchgeführt.

Weiterhin ist auch
die DFB-Feld-
Saison auf dem
Gelände der
Grundschule jeden
Freitag von 15.45 –
17.45 Uhr ange-
brochen.
Hier treffen sich
interessierte Jungen
und Mädchen
jeden Freitag zum
„Ballspielen“.
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Offener Jugendtreff
Für Jugendliche ab 14 Jahren

Auskunft erteilen Frau Kall-van Esch, Herr Staab, 
Bürgerhaus, Telefon 02421/38021

Im Jugendtreff könnt Ihr neue Leute kennen lernen, kostenlos im
Internet surfen, kochen, Billard, Kicker, Air- Hockey oder Tisch-
tennis spielen. Ihr könnt fernsehen, DVD oder Video schauen,
Musik hören und noch vieles mehr!
DER JUGENDTREFF HAT ZU FOLGENDEN ZEITEN GEÖFFNET:
Montag 17.30 – 21.00 Uhr
Dienstag 17.30 – 22.00 Uhr (altersübergreifender Treff bis 

18:30 Uhr)
Mittwoch 17.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 17.30 - 21.00 Uhr
Freitag 17.30 - 21.00 Uhr 

Zusätzlich
Jeden Montag Freizeitaktivitäten in der Sporthalle der Gesamt-
schule mit Herrn Staab von 16.00-17.30 Uhr (in den Schulferien
findet diese Veranstaltung nicht statt).
Alle Jugendlichen ab 12 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.
Dienstags trifft sich um 18.30 Uhr die Kochgruppe im Bürger-
haus. Hier habt ihr die Möglichkeit, mit anderen Jugendlichen zu
überlegen was ihr kochen wollt. Es folgt dann gemeinsames Ein-
kaufen, gemeinsames Kochen und Essen.
Internet-Cafe
Das Internet-Cafe hat parallel zu den Öffnungszeiten des Offenen
Jugendtreffs geöffnet. Der Internetzugang ist kostenlos.

OFFENER SAMSTAGSTREFF
Am Samstag, Samstag, den 15.07.2017, 16.09.2017, 07.10.2017
findet von 18 - 22 Uhr ein Offener Jugendtreff im Bürgerhaus Mer-
zenich statt.
Seit Herbst 2015 neu in Merzenich - Projekt Taschengeldbörse 
• Du willst dich engagieren, weißt aber nicht wie? • Du hast Zeit?
• Du bist knapp bei Kasse? • Du bist zwischen 14 und 20 Jahren?
Dann ist die Taschengeldbörse die Lösung!
Sie ermöglicht es Dir, deine Kasse aufzubessern und gleichzeitig einem
älteren oder mobilitätseingeschränkten Menschen zu helfen. 
- Wenn Du dich mit PC und Handy gut auskennst, kannst du sie

auf ihrem Weg in die digitale Welt begleiten
- Du magst gerne Tiere, dann kannst du ihnen vielleicht einen

Hund ausführen
- Du kannst Dir vorstellen ihren Rasen zu mähen oder die Straße

zu kehren 
- Auch beim Einkauf wird häufig Unterstützung benötigt
Es gibt sicher noch viele weitere Möglichkeiten…
Ganz nebenbei lernst Du neue Menschen kennen, die dir viel-
leicht selbst auch mal weiterhelfen können.
Weitere Infos und das Anmeldeformular findest du unter: 

www.tab.kreis-dueren.de
Informationen erhältst du auch im Bürgerhaus während der Öff-
nungszeiten des Jugendtreffs sowie bei Michael Staab, Susanne
Heuft, Sibylle Granitzka im Steinweg 21 telefonisch unter 02421
9949572.

Jugendfreizeit in den Herbstferien 2017 
für Jugendliche ab 14 Jahre

Die offene Jugendarbeit der Gemeinde Merzenich bietet Jugend-
lichen ab 14 Jahren (bei Fahrantritt) in der Zeit vom 23.10.2017-
26.10.2017 eine Jugendfreizeit nach Panarbora in Waldbröl an.
Wir übernachten in Baumhäusern (voll ausgestattet und beheizt)
und sind in Vollpension vor Ort verpflegt.
In der Zeit stehen Naturerkundungen, Bogenschießen, Gemein-
schaft und Ausflüge (Schwimmen) auf dem Programm.
Die Fahrt kostet 170 € pro Person. (Fahrt, Vollpension, Eintritts-
gelder etc.)
Die Fahrt wird mit den beiden Gemeindemobilen durchgeführt.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Anmeldungen sind bei Michael
Staab oder Nicole Kall-van Esch im Bürgerhaus möglich. 
Tel: 02421-38021.

Es gibt noch freie Plätze!

MOBILE JUGENDARBEIT DER 
GEMEINDE MERZENICH

Ortschaft Golzheim:
Jeden Donnerstag treffen sich die Jugendlichen im Versamm-
lungsraum der Turnhalle Golzheim
1. Gruppe (8-11 Jahre) immer von 16:00- 18:00 Uhr 
Programm Juli/ August 2017
Do. 20.07.2017 Heute treffen wir uns auf dem Spielplatz

„Römervilla“
Bringt ein Picknickpäckchen (Knabbereien
und Getränk).

Do., 27.07.2017  Fahrradtour nach Merzenich zum Eis essen.
Nur Kinder mit einem verkehrssicheren Fahr-
rad dürfen daran teilnehmen. Fahrradhelm
nicht vergessen. Anmeldung erforderlich. 

Hier benötige ich dringend noch 1-2 Elternteile die diese Tour als
Aufsicht mitbegleiten.
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an N. Kall-van Esch telefonisch
unter 02421-38021 oder per Email diemobile-merzenich@gmx.de.
Do., 24.08.2017 1. Treff nach den Sommerferien! Wir lassen

unsere Urlaubserinnerungen Revue passieren
und machen dazu antialkoholische Cocktails.
Außerdem wird das neue Programm verteilt!

2. Gruppe ( ab 12 Jahre) 18:00-20:00 Uhr Beginn dieser Gruppe
ab dem 24.08.2017
Do., 24.08.2017 1. Treff für die Jugendlichen ab 12 Jahre. Wir

werden Hamburger selber machen und die
Eindrücke von den Ferien Revue passieren
lassen.
Außerdem wird das neue Programm verteilt.

Ortschaft Morschenich
Dieser Treff findet immer alle 14 Tage montags im Kath. Jugend-
heim Morschenich statt.
Gruppe 2 (Jugendliche ab 12 Jahre) von 18:00-20:00 Uhr
Mo., 10.07.2017 Heute machen wir leckere  Waffeln mit Kirschen.
Mo., 24.07.2017 Heute machen wir leckere Eisbecher. Letzter

Treff vor den Ferien.
Mo., 28.08.2017 1. Treff nach den Ferien. Wir lassen unsere

Eindrücke der Ferien Revue gehen und
machen leckeren Obstsalat. Außerdem wird
das neue Programm verteilt.

Zurzeit findet die 1. Gruppe (8-11 Jahre) montags 16:00-18:00 Uhr
nicht statt. Wenn Interesse besteht melden Sie sich bitte bei Nicole
Kall-van Esch (Mobile Jugendarbeit Gemeinde Merzenich) unter
02421-38021 damit wir diese Gruppe wieder initiieren können.
Ab 20:15 Uhr bin ich im Ortskern Merzenich unterwegs.
Sie erreichen Frau Kall-van Esch Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 18:00-20:00 Uhr im Bürgerhaus Merzenich 02421-38021
sowie donnerstags in Golzheim von 16.00-18:30 Uhr in der
Turnhalle. Ebenfalls können Sie Frau Kall-van Esch unter 0157-
74026304 oder per Email über diemobile-merzenich@gmx.de
kontaktieren.
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Senioren
SENIORENARBEIT MERZENICH

Informationen zur Seniorenarbeit erhalten Sie persönlich im
Steinweg 21, telefonisch unter 02421- 9949572 oder per E-Mail
an: seniorenbeauftragter-merzenich@gmx.de
TASCHENGELDBÖRSE in Merzenich, eine gute Idee für alle 
Jobs für Jugendliche,
Du ...
• bist zwischen 14 und 20 Jahren und willst Dich engagieren?
• bist knapp bei Kasse und kannst ein paar Euro mehr brauchen?
• hast Lust, gegen ein Taschengeld Anderen zu helfen?
Unterstützung für ältere Menschen,
Sie ...
• haben einfache, ungefährliche Jobs zu vergeben?
• möchten oder können nicht alles selbst machen?
• können die Hilfe von Jugendlichen brauchen? 
Dann ist die Taschengeldbörse genau das Richtige!
Alle Interessierten müssen sich telefonisch, persönlich oder online
bei der Taschengeldbörse anmelden und die Nutzungsbedingun-
gen akzeptieren. Dann wählt das Team der Taschengeldbörse den
passenden Helfer aus und vermittelt den Kontakt. 
Die Jugendlichen sind im Rahmen der Haftpflicht- und Unfall-
versicherung über ihre Eltern versichert.    
Die Organisation und Durchführung der Hilfsarbeiten sprechen
die Beteiligten untereinander ab.
Weitere Infos und Onlineanmeldung unter: 
www.tab.kreis-dueren.de. Oder im Bürgerhaus während der
Öffnungs zeiten des Jugendtreffs unter  02421 38021, im Stein-
weg 21 unter 02421 9949572 oder per Mail an: seniorenbeauf-
tragter-merzenich@gmx.de  

Am 29.05.2017 begrüßte der Bürger-
meister Georg Gelhausen 1312 Jahre 

Lebenserfahrung im Rathaus.
Die 16 Damen der Seniorengruppe Bürgerhaus (im Alter zwischen
66 und 88 Jahren) mit ihrer Leiterin Fr. Monika Haas wurden vom
Bürgermeister Georg Gelhausen über seine Arbeit und die an -
stehenden Projekte der Gemeinde Merzenich informiert.
Danach hatten die Damen der Seniorengruppe Bürgerhaus die
Möglichkeit Fragen an den Bürgermeister zu stellen. Für den
Bürger meister Georg Gelhausen war es bestimmt interessant zu
Wissen, dass sich auch Bürger im hohen Alter noch für die
Belange in der Gemeinde interessieren.
Im Abschluß des Besuches bedankten sich die Seniorinnen bei
unseren Bürgermeister mit einem von der Seniorengruppe gestal-
teten Blütenbild.
-BLUMENTRÄUME- war das Thema der kreativen Arbeit der
Seniorengruppe Bürgerhaus im Monat Mai.
Im Amtsblatt Nr. 7 stellten die Seniorinnen fest, daß einige
Punkte, welche beim Besuch beim Bürgermeister im Rathaus
angesprochen hatten bereits aufgegriffen wurden.
DANKE Herr Bürgermeister Georg Gelhausen! 

ROSEN
Zu diesen Thema erlebten die Seniorinnen der Seniorengruppe
Bürgerhaus und ihre Leiterin Fr. Monika Haas am 29.06.17 einen
schönen Nachmittag im Seminarraum Kapelle des Caritasver-
band Düren-Jülich e. V. Eröffnet wurde der Nachmittag in der
mit vielen Rosen ausgeschmückten Kapelle durch Hildegard
Knef ’s Lied: Für mich soll’s rote Rosen regnen.
Musik, Bilder, Gedichte und eigene Lebensgeschichten zum
Thema -ROSEN- begleiteten diesen Nachmittag.
Auch einige unserer Seniorinnen beteiligten sich an der Gesprächs-
runde und trugen so zum Gelingen des Nachmittags bei.
Ausklingen ließ man diesen nach Rosen duftenden Nachmittag
mit einem Glas Sekt. Bei der Verabschiedung bekam dann noch
jede Teilnehmerin eine Rose geschenkt, welche zu Hause noch
eine Weile an diesen schönen Nachmittag erinnert.
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Freizeitgemeinschaft 55+

Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle
Bürger der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind. Die
Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das heißt, wer mit-
macht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mitgliedschaft ist nicht
erforderlich. Wir freuen uns über jedes Interesse und neue Ideen.
Geplante Aktionen und aktuelle Termine werden am Steinweg 21
und am Bürgerhaus ausgehangen. Die Informationen über die
Freizeitgemeinschaft 55+ lassen sich auch online abrufen. Sie
finden uns im Internet unter:

www.unser-quartier.de/merzenich
Redaktion Homepage
Wir freuen uns weiterhin über Senioren/innen, die Lust haben
uns redaktionell oder technisch bei unserer Homepage zu unter-
stützen. Kontakt über das Internetcafé

Regelmäßige Aktivitäten der Freizeitgemeinschaft 55+
Boule Gruppe, Dienstag 14-tägig ab 17 Uhr
Am 25. Juli startet die Freizeitgemeinschaft in die Boule-Saison.
Neben den langjährigen Spielern freut sich die Gruppe auf Ver-
stärkung durch neue Interessenten. Es sind keine Vorkenntnisse
erforderlich, die Regeln werden „spielend“ erlernt und der Spaß
steht im Vordergrund. Kommen Sie also unverbindlich am 25.
Juli auf der Boule-Anlage an der Elle vorbei!

Internetcafé, montags 10 – 13 Uhr.
Im Internetcafé können Sie mit fachkundiger Hilfe die Chancen
und Möglichkeiten des Internets erkunden und den sicheren
Umgang mit Laptop, Tablet oder Smartphone im Internet
kennen lernen. Wir veranstalten keine „Seminare“. Sie bestimmen
das Thema und werden individuell unterstützt! Sie haben Interesse?
Es ist eine vorherige Terminabsprache. Kommen Sie dazu montags
zwischen 10 und 13 Uhr ins Internetcafé. Im persönlichen
Gespräch mit Ihnen können wir dann Termine auf Ihren Bedarf
abstimmen. Auch Anfänger sind jederzeit herzlich willkommen.
Doppelkopf-Gruppe, montags 14-tägig ab 18 Uhr
„Könner“ und Anfänger treffen sich am Steinweg zum gemein -
samen Kartenspiel im Steinweg 21. Die nächsten Treffen der
Doppel kopfrunde sind am 17.07., 31.07. und 14.08.                                 
Weitere Interessenten sind herzlich willkommen!
Handarbeits-Gruppe, dienstags 14-tägig ab 14:30 Uhr
Die nächsten Treffen sind am Dienstag, den 25.07., 08.08. und
22.08. am Steinweg 21. Wir freuen uns auf neue Gesichter mit
vielen Ideen. Besuchen Sie uns mal. 
Kegeln 
Zwei Kegelgruppen treffen sich einmal monatlich abends zum
Kegeln auf der Kegelbahn am Bürgerhaus. Weitere Interessenten
sind herzlich willkommen.
Kochen
Einmal im Monat treffen sich Männer zum gemeinsamen
Kochen im Steinweg 21. Derzeit können leider keine neuen Inter-
essenten dazukommen. 

Kunst-AG, freitags 14-tätig ab 15.00 Uhr
Hier treffen sich Interessierte zum Malen und Zeichnen am Stein-
weg 21. Die nächsten Treffen finden am 04.08. und 01. 09.
statt. Wer gerne malt oder es lernen möchte, ist herzlich dazu ein-
geladen. 
„Nie mehr allein ins Theater“ - Theatertreff                                                                                      
Eine Gruppe kulturinteressierter Merzenicher trifft sich monat-
lich zum Planen und „Rückblicken“ auf gemeinsam besuchten Ver-
anstaltungen. Sie möchten möglichst viele Senioren der Gemeinde
Merzenich ansprechen und Interesse wecken für Kunst und Kultur. 
Rad- und Wandergruppe, donnerstags ab 10 Uhr
Wir betätigen uns sportlich in freier Natur. Treffpunkt ist immer
auf dem Parkplatz des Bürgerhauses. Änderungen werden kurz-
fristig bekannt gegeben. Die Radtouren finden nur bei guter Wit-
terung statt.
Die nächsten Radtouren der Saison sind am 20.07, 03.08 und
17.08. 
Die nächsten Wanderungen finden am am 27.07., 10.08. und
24.08. statt 
Skat-Gruppe, donnerstags 14-tägig 15 – 19 Uhr 
Die nächsten Skattreffen sind am Donnerstag, den 20.07.,
03.08. und 17.08. im Steinweg 21. Jede/r neue Interessent/in ist
herzlich willkommen. 
Spielenachmittag, mittwochs 14:30 - 17 Uhr
Wir treffen uns wöchentlich zu Gesellschaftsspielen am 
Steinweg 21. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn Sie Lust haben mit zu spielen, kommen Sie einfach vorbei. 
Tagesausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+ 
Wir planen Tagestouren, gerne mit interessanten Besichtigungen
oder Führungen. Häufig sind wir mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln unterwegs und bieten auch die Möglichkeit zur gemütlichen
Einkehr.   
Die nächsten Ziele der Ausflüge sind:
09. Oktober 2017 – „Ne Besuch em Zoo“ (Köln)
In den Kosten von 16,50 € sind die Fahrt- und Eintrittskosten für
Zoo und Aquarium enthalten. Die gemeinsame Abfahrt mit der
S-Bahn ist um 09:27 Uhr, die gemeinsame Rückkehr gegen 16
Uhr ab Köln geplant. Die Anmeldung erfolgt am 09. September
12:30- 13:30 Uhr im Bürgerhaus und ist danach weiterhin im
Steinweg möglich.
12. Dezember 2017 – Weihnachtsmarkt Münster
Diese Fahrt werden wir mit dem Reisebus unternehmen, Abfahrt
in Merzenich ist für 10 Uhr geplant, die Rückfahrt ab Münster
um 18 Uhr. Nähere Informationen gibt es in den kommenden
Amtsblättern.
Für Februar 2018 ist die Besichtigung des Verlagshauses
Neven-DuMont angedacht.

Weitere Infos auf der Homepage unter: 
www.unser-quartier.de/merzenich 
oder persönlich im Steinweg 21 bei: Michael Staab, Susanne
Welsch, Sibylle Granitzka, Tel.: 02421 9949572,
Mail: seniorenbeauftragter-merzenich@gmx.de
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Schulen

Dreh-Wurm begeisterte 
junge Teilnehmer
Känguru-Wettbewerb an der 

Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Bereits zum zweiten Mal fand der Känguru-Wettbewerb der
Mathematik an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich teil. Ins-
gesamt meldeten sich 144 TeilnehmerInnen an und knobelten im
Multiple-Choice-Verfahren ca. 75 Minuten, wobei Umfang und
Schwierigkeit je nach Jahrgang variierte.
Jeder Teilnehmer erhielt unabhängig vom Abschneiden eine
Urkunde und einen Teilnehmerpreis: „Der Dreh-Wurm“ – das
diesjährige Knobelspiel, begeisterte sogar die mathematisch weni-
ger interessierten Zuschauer bei der Preisübergabe. Auf dem Schul-
gelände sah man im Anschluss überall spielende SchülerInnen.
Besonders erfolgreich waren Florian von Ameln und Conor
Runggas aus dem Jahrgang 7, die punktgleich mit 93,75 Punkten
deutschlandweit einen zweiten Platz erreichen konnten. „Das ist
eine wirklich großartige Leistung!“, freuten sich Thomas Dittmer
und Barbara Sander, die die Teilnahme der Schule koordinieren.
Als Sachpreis erhielten die Sieger das Buch „Homers letzter Satz –
Die Simpsons und die Mathematik“ von Simon Singh. Für den
weitesten Sprung wurde Florian und Conor überdies auch das
Känguru-T-Shirt der Gesamtschule Niederzier/Merzenich über-
reicht. Das Känguru-T-Shirt wird von der Wettbewerbsjury je
Schule für die meisten richtigen Antworten in Folge verliehen. 
„Die Teilnahme hat unseren SchülerInnen wirklich Spaß
gemacht!“, resümieren die Koordinatoren und denken schon
weiter: Im März 2018 findet der nächste Känguru-Wettbewerb
der Mathematik statt! „Wir würden uns wieder über zahlreiche
Anmeldungen freuen!“ meint Thomas Dittmer.

Gemeinsamkeiten zweier Religionen 
entdeckt

Zwei Kurs der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 
besuchen Fathi-Moschee.

Einen Samstagmorgen nutzten zwei Religionskurse der gymnasi-
alen Oberstufe der Gesamtschule Niederzier/Merzenich, um die
Fathi Moschee in Düren zu besuchen. Im Rahmen der Unter-
richtssequenz „Weltreligionen“ fassten die Religionskurse des Stu-
dienreferendars Nicola Ventriglia und Fachlehrer Christian Hül-
lenkremer den Entschluss, vor Ort mit Experten über das Wesen
des Islam zu diskutieren. Unterstützend wurden die Kurse von der
Studienreferendarin Aysun Ermayasi begleitet, die den Kontakt
zur Moschee hergestellt hatte und bei Verständigungsproblemen
helfen konnte. Eine fachkundige Führung ermöglichte den Schü-
lerInnen eine Erkundung des Gebetsraums und Wissenswertes
über Gebetszeiten und – ketten. „Dabei war es von Vorteil, dass
Frau Ermayasi unsere Fragen übersetzen konnte“, sagt Schüler
Arne Ortmann. Die SchülerInnen hatten sich im Vorfeld vorbe-
reitet und konnten gezielte Fragen zum Wesen des Islam stellen.
„Dabei wurde uns vor allem sehr deutlich, dass die Vertreter der
Moschee sich vehement vom terroristischen Akten im Namen des
Islams distanzierten!“, erklärt Arne. Im Mittelpunkt standen aller-
dings Erläuterungen über den gelebten islamischen Glauben und
Isa, den muslimischen Jesus sowie weitere Propheten.
Zwei Stunden lang hielten sich die 50 SchülerInnen im Moschee-
gebäude auf, bevor man die gemeinsame Veranstaltung mit
gesunden Speisen und einem Gruppenfoto ausklingen ließ.
„Für uns war es wichtig, dass den SchülerInnen die Gemeinsam-
keiten stärker vor Augen geführt wurden!“, resümieren Nicola
Ventriglia und Christian Hüllenkremer übereinstimmend. "Die
SchülerInnen waren sehr angetan von der Atmosphäre und haben
sich umfassend eingebracht!“

Oben: Florian von Ameln, eine Stufe tiefer: Conor Runggas, beide 7e,
sind mit Preisen und T-Shirt abgebildet).
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Abfuhrtermine und Fundsachen
PAPIERSAMMLUNG

Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Freitag, 28.07.2017 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, 15.07.2017 Morschenich und Golzheim
Samstag, 12.08.2017 Morschenich und Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Mittwoch, den 26.07.2017
Mittwoch, den 09.08.2017
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten.
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunter-
nehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter
der Telefon-Nummer 02237 / 925517 oder 925518 zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin
unter den Telefon-Nummern 02421/399-141, Frau Arkenstedt
und 02421/399-143, Frau Spilles.
ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)

Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger tele-
fonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umweltdien-
ste in Aldenhoven unter der Rufnummer
02464/9904-0. Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin
genannt. Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter Schuh-
kartongröße stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerende Gefäßen
(Eimer, Karton, Wanne, u.d.g.) bzw. zu größeren Geräten zur
Abfuhr rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte
und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos
abgeben: ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald-
Horm und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden.
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche
Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die
mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden,
wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Telefone,

Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, Stereoan-

lage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht-

stoffröhren und Fassungen von Energielampen,
�• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und

elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte,
Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente

Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Schadlose Beseitigung von Problemmüll 
Die nächste Schadstoffabfuhr ist am 
Donnerstag, den 20.07.2017 und 
Donnerstag, den 10.08.2017.

Das Schadstoffmobil ist am betreffenden Tag wie folgt eingesetzt:
10.00 Uhr – 10.30 Uhr Morschenich

Oberstraße gegenüber der Kirche
10.45 Uhr – 11.15 Uhr Golzheim

Parkplatz Feuerwehrgerätehaus
11.30 Uhr – 12.00 Uhr Girbelsrath

Parkplatz Sportanlage, verlängertes
Neuwerk

12.45 Uhr – 13.45 Uhr Merzenich
Schützenplatz, Bahnstraße

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 20.07.2017
Donnerstag, den 03.08.2017

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Mittwoch, den 26.07.2017
Mittwoch, den 09.08.2017

Neues Entsorgungszentrum Rurbenden in Niederzier eröffnet
Die AWA Entsorgung GmbH hat im Auftrag des Zweckverban-
des Entsorgungsregion West (ZEW) in Huchem-Stammeln das
neue Entsorgungszentrum Rurbenden eröffnet.
Im Gewerbegebiet Rurbenden/Talbenden in der Neuen Straße
20, hinter dem großen Hornbach-Baumarkt gelegen, bietet das
Zentrum ein breites Spektrum zur Entsorgung und Verwertung
von Abfällen aus Haushalten sowie aus dem Kleingewerbe. Zahl-
reiche Schüttboxen und Container stehen zur Aufnahme der
Wertstoffe und Abfälle bereit.
Viele Wertstoffe und Abfälle können kostenfrei abgegeben
werden, zum Beispiel Elektrogeräte, Papier, Textilien, Glas,
Metall aber auch Batterien und Dispersionsfarben.
Ein besonderer Service: auch für die Abgabe von schadstoffhalti-
gen Abfälle wie Lacke und Chemikalien (bis maximal 15 Liter
bzw.15 Kilogramm pro Anlieferung und Tag) ist gebührenfrei.
Bei Abfällen wie Sperrmüll, Holz, Hartkunststoffen, Bauschutt, sau-
berem Styropor sowie Autoreifen werden die Gebühren für die Ent-
sorgung und Verwertung nach Volumen(Kubikmeter) berechnet. 
So kostet eine Kofferraum-Ladung bis zu einem halben Kubik-
meter pauschal 10 Euro, bis zu einem Kubikmeter 20 Euro und
bis anderthalb Kubikmeter 30 Euro. Für Grünschnitt gelten bei
gleich großen Mengen die Gebühren von 3, 6 bzw. 9 Euro. 
Anderthalb Kubikmeter stellen gleichzeitig die maximale Menge
an gebührenpflichtigen Abfällen dar, die Nutzer des Entsor-
gungszentrums pro Tag bringen dürfen. 
Angenommen werden auch asbesthaltige Abfälle sowie Mineral-
fasern wie Glas- und Steinwolle. Für die Anlieferung gelten
besondere Annahmebedingungen, die vor der Anlieferung bei der
Abfallberatung unter der Telefon Nr.: 02403-8766 353 erfragt
werden sollten.
Weitere Informationen bietet der „Abfallkompass Entsorgungs-
zentrum Rurbenden Niederzier“, eine Broschüre im handlichen
Format, die vor Ort oder in den umliegenden Gemeinden in den
Rathäusern erhältlich ist.
Das neue Entsorgungszentrum Rurbenden verkürzt vor allen den
Bürgern der umliegenden Gemeinden im Nordkreis Düren die
Wege zu einer umweltgerechten Verwertung und Entsorgung
ihrer Abfälle, die dafür bislang bis zum Entsorgungszentren
Warden und Horm fahren mussten. 
Es ist an drei Tagen in der Woche geöffnet: mittwochs und frei-
tags von 10 bis 18 Uhr, sowie samstags von 8 bis 16 Uhr. 
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Fundbericht
Beim Fundamt der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4) wurde in
der Zeit vom 11.04.2017 bis 04.07.2017 folgendes abgegeben:
1 Schlüssel
1 Schlüssel mit Anhänger
1 Schlüsselring mit 2 Schlüsseln und 1 Anhänger
1 Schlüsselkette mit 1 Schlüssel
1 Brille
2 Schals
1 Panzerschlosskette
1 Nintendo Konsolenspiel
1 Damenfahrrad
1 Smartphone

Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen Müll-
abfuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:
Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel,
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall- und
Silberputzmittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Klebstoffe, Holz-
schutzmittel.
Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.
Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u. ä.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölverkaufs-
stellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen, die Sie
laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann ebenfalls
beim Schadstoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfarrer-Pleus-
Straße 46, Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden (max. 15 l -
im Gebinde). Ein Facharbeiter wird das Spezial-Containerfahr-
zeug begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten.
Im Sinne des Umweltschutzes darf ich Sie herzlich bitten, von der
angebotenen Möglichkeit der schadlosen Beseitigung von
Sondermüll Gebrauch zu machen.
Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können kos-
tenlos beim Schadstoffmobil abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass bis zu 15 Kilogramm (oder 15
Liter) Schadstoffe pro Haushalt/Gewerbebetrieb pro Sammelter-
min kostenfrei angenommen werden.

Werbetechnik...
Textiliendruck (Poloshirt & Sweater,
Flock, Flex, Stick) Kfz-Beschriftung 
Bandenwerbung (Sportplatz) - Schilder
PVC-Banner - Rollup-Systeme - Messe-
Display – Verkaufstheken - Fahnen  
Leinwanddruck - Grossformat-Druck  
Aufkleber – Schneidefolien 
Magnetschilder
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Mitteilungen aus der katholischen
Kirchengemeinde St. Laurentius
im Kirchengemeindeverband Merzenich-Niederzier

Allgemeine Mitteilungen
Anschrift & Telefonnummern des Pfarrers 
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Schulstraße 2; 52399 Merzenich
Tel: (02421) 40 74 84 2 / 0177 211 47 64 (Pfarrer) 
e-Mail: h-hamachers@t-online.de 
Anschrift & Telefonnummern des Zentralpfarrbüros
Heiko Michalski, Schulstraße 4A; 52399 Merzenich / Postfach 11 09;
52397 Merzenich, Tel: (02421) 33 77 0 / Fax: (02421) 49 16 62
e-Mail: kgv-merzenich@t-online.de
Öffnungszeiten bzw. Sprechzeiten des Zentralpfarrbüros 
Zentralpfarrbüro Merzenich, Pfarrheim – Schulstraße 4A 
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Gemeindebereich Golzheim
Pfarrhaus- Pastoratstraße 20
dienstags & donnerstags 16.15 bis 17.00 Uhr
Gemeindebereich Girbelsrath
Pfarrhaus - Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 bis 17.00 Uhr
Gemeindebereich Morschenich 
Pfarrheim - Ellener Straße 1
montags 16.15 bis 17.00 Uhr
Allgemeine Regelgottesdienste
samstags: Merzenich 17.00 Uhr / Golzheim 18.00 Uhr 

Morschenich 19.00 Uhr
sonntags: Merzenich 10.00 Uhr / Girbelsrath 11.00 Uhr
dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof )
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(Alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – bitte
beachten Sie auch unseren Pfarrbrief und die Aushänge in den
Schaukästen.)
Beichtgelegenheit samstags: 16.00-16.30 Uhr in Merzenich
Rosenkranzgebete dienstags:18.00 Uhr in Golzheim

dienstags: (vor der Abendmesse)
dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im
wöchentlichen Wechsel mit der Möglichkeit zur
stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Stille Anbetung in Girbelsrath
Jeden ersten Samstag im Monat besteht die Möglichkeit von 12 -
18 Uhr zur stillen Anbetung des Allerheiligsten in der Pfarrkirche.
Frauen- und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag eines Monats um 9.30 Uhr im Pfarrjugend-
heim in Merzenich 
  jeden 2. Mittwoch eines Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstr. 4a
Im Pfarrheim, Schulstraße 4a, befindet sich in einem Raum die
Pfarr bücherei. Als „öffentliche Bücherei“ ist sie offen für alle
Merzenicher Bürger und bemüht, die unterschiedlichsten Wün-
sche zu erfüllen. Bei der Vielfalt der Meinungen unserer heutigen
Gesellschaft, will die Pfarrbücherei vor allem Informationen und
Unterhaltung aus christlichem Welt- und Menschenverständnis
bieten. Sie soll zur allgemeinen Literaturversorgung unserer
Gemeinde beitragen.
In der Pfarrbücherei findet man neben Bilderbücher für die Klein-
sten, Bücher mit Kurzgeschichten für Leseanfänger, Comics und
spannende Erzählungen für Jugendliche auch viele der derzeitigen
Romanbestseller für Erwachsene. Bei einem Bestand von ca. 3800
Büchern, der laufend aktualisiert und „durchforstet“ wird, findet
sich sicherlich auch für Sie der eine oder andere Lesestoff.

Schauen Sie unverbindlich vorbei und informieren Sie sich über
unser Bücherangebot. Öffnungszeiten sind samstags von 17.00
bis 18.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr. Der
Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann und die Bücherei -
mitarbeiter und Mitarbeiterinnen freuen sich auf Ihren Besuch.
Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morsche-
nich führen ein Pfarr- und Jugendheim. Über Nutzungsmöglich-
keiten und Angebote informieren Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die
Häuser können auch für private Feste (Hochzeiten, Taufkaffees,
Jubiläen, Geburtstage, etc.) angemietet werden. 
Kirchenchor und Gospelchor „Inspiration“ Merzenich
Im Kirchenchor und Gospelchor sind neue Mitglieder, Sänger
und Sängerinnen jederzeit herzlich willkommen. Chorproben 
des Kirchen chores sind dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im
Pfarr jugendheim Merzenich (Schulstr. 4a). 
Die Chorproben des Gospelchores „Inspiration“ sind mittwochs
von 20.00 bis 21.30 Uhr ebenfalls im Pfarrjugendheim. Ansprech -
partner ist Chorleiter Herr Stefan Wiesen (02421/959776).
Unsere Pfarrgemeinde im Internet
Seit nun einigen Monaten sind wir dabei, unsere Homepage für
unsere Kirchengemeinde zu erstellen. Auf unserer Seite finden Sie
nähere Informationen zu Terminen, Gottesdiensten und aktuel-
len Veranstaltungen aus unserer Pfarrgemeinde und den Gemein-
debereichen. Besuchen Sie uns doch einfach mal. Unsere Adresse
lautet: www.st-laurentius-merzenich.de.
Pfarrbriefverteilung
Wer zukünftig den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos
ins Haus geliefert haben möchte und noch nicht zum Abnehmer-
kreis gehört, möge sich bitte im Pfarrbüro betreffs Hauslieferung
melden. Weitere Exemplare liegen in allen vier Kirchen, im Pfarr-
büro Merzenich und in der Gemeindeverwaltung sowie in den
bekannten Geschäften (Kerzen & Floristik Nepomuck, Sylvia´s
Kiosk, Bäckerei Neulen und Obst & Gemüse Müllenmeister)
zum Mitnehmen bereit.
Wichtig! Artikel und Gottesdienstanmeldung müssen bis zum 12.
des laufenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet
werden!

Aktuelle Mitteilungen
Verabschiedung von Pfarrer Hamachers in den Ruhestand
Wenn Sie diese Zeilen lesen, stehen hinter meiner Berufsbezeich-
nung die Buchstaben „i.R.“ Im allgemeinen Sprachgebrauch
bedeuten diese Kürzel „Im Ruhestand“, manchmal auch „In
Reichweite“. Dem Bischof und auch dem möglichen Pfarrer habe
ich zugesagt, dass ich gerne bereit bin, einige Dienste zu über-
nehmen, wenn der zuständige Pfarrer mich darum bittet.
Ich möchte Dank sagen. Viele waren zum Gottesdienst mit
meiner Amtsentpflichtung am Sonntag, dem 25. Juni 2017 in
unsere Pfarrkirche gekommen. Zusammen mit Pfarrer Helmut
Macherey, Regionaldekan Hans Doncks, Domkapitular Hans-
Joachim Hellwig und Pfarrer Andreas Galbierz und vor allem mit
Ihnen konnte ich den Gottesdienst feiern. Im Gesang waren Kir-
chen- und Gospelchor unter Leitung unseres Organisten und
Chorleiters Stefan Wiesen ganz auf meine Wünsche eingegangen.
Unterstützt wurden sie von unserm Bürgermeister Georg Gel-
hausen. Die Zahl der Messdiener, der Pfadfinder und der Schüt-
zen war groß. Vertreten waren viele Merzenicher Vereine, Schulen
und viele, die mir ein großes Zeichen der Anerkennung und des
Dankes schenkten. Betroffen machte mich ein spontaner Applaus
während des Gottesdienstes. 
Zur Begegnung hatten dann im Pfarrheim Kirchenvorstand und
Pfarreiräte geladen. Sie hatten beraten, geplant und alles nach
Kräften vorbereitet. Mit dem Dank an den Sprecher des Vorbe-
reitungsteams, Herr Franz-Josef Kruth, möchte ich allen danken,
die sich eingebracht haben. Danken möchte ich für die vielen
herzlichen Worte, für die Treue während meiner Amtstätigkeit als
Pfarrer in Merzenich, für die vielen großen und kleinen
Geschenke. Danken möchte auch dem Tambourcorps Spielverei-
nigung Merzenich für die musikalische Darbietung vor dem

Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden
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Weitere Veranstaltungen  im Gemeindehaus, Severin-Böhr-Str.
Asylkreis – Willkommen in Merzenich
Begegnung zwischen Flüchtlingen und BürgerInnen aus Merzenich
Donnerstag, den 31. Aug. 2017 von 16.00 – 18.30 Uhr
im Ev. Gemeindehaus
Kontakt: Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 02421 / 951 984 
Bibelgesprächskreis    
Grundlage ist jeweils der Predigttext für den nächsten Gottes-
dienst. - Kontakt: Pfarrerin  Heucher
Besuchsdienstkreis
Montag, 1.09..2017, 9.30 Uhr
Männergruppe / Skatrunde  für Senioren (M)
Mittwochs von 9-11 Uhr 
Kontakt: Erwin Gerke, Tel. 71778
Senioren-Frauengruppe mittwochs 9.00-11.00 Uhr 
Seniorennachmittag: 
Nicht in den Sommerferien
Nächster Termin: Mittwoch, 20. Sept. um 15 Uhr
Baby- und Spielgruppen für Kinder von 0-3 Jahren 
Infos zu den aktuellen Kursen bei: 
Yvonne Katzenberger, Tel. 01575 5911059
Allgemeiner Hinweis:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen
Gemeinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit-
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird.
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich
bitte an das Haus der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon
02421/188-0.
Alle Infos auch unter www.evangelische-gemeinde-dueren.de
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222 

Pfarr heim. Ich danke aus frohem Herzen und werde gern mit
Ihnen in Merzenich leben und das Eine oder Andere tun, denn
Sie haben mir in den Jahren in Merzenich ein Stück Heimat gege-
ben. Nochmals: Ich möchte von Herzen danken.
Kevelaer-Wallfahrt 2017
Am Donnerstag, 17. August 2017 wollen wir unsere jährliche
gemeinsame Kevelaer-Wallfahrt durchführen. 
Abfahrtszeiten sind in: 
Girbelsrath um 7:15 Uhr ab Bushaltestelle – Ortseingang
Golzheim um 7:30 Uhr ab Kirche – Buirer Straße
Morschenich-Alt um 7:45 Uhr ab Kirche – Ellener Straße
Morschenich-Neu um 8:00 Uhr ab Kreisverkehr Ortseingang
Merzenich um 8.00 Uhr ab Kirche - Schulstraße
Anmeldungen nehmen ab sofort während der Bürozeiten das
Pfarrbüro in Merzenich, in Golzheim Frau Marianne Beusch, in
Girbelsrath Frau Hiltrud Kruth, in Morschenich-Alt Frau Birgit
Pampel und in Morschenich-Neu Herr Heinz Welsch entgegen.
Der Unkostenbeitrag beträgt 15,00 EURO pro Person (Kinder
bis 12 Jahre 10,00 EURO).
Gartenfest in St. Amandus Girbelsrath
Am Sonntag, 27. August 2017, feiert die Gemeinde St. Amandus
Girbelsrath ihr Gartenfest im Pfarrgarten. Beginn ist nach dem
Gottesdienst um 11.00 Uhr. Für alle Besucher wird vom Pfarrei-
rat und Kirchenvorstand und anderen fleißigen Helferinnen und
Helfern natürlich für reichlich Essen und Trinken gesorgt und
auch für ein miteinander in Gesprächen. Wir laden alle Ein -
wohner von Girbelsrath und auch darüber hinaus zum Besuch des 
Gartenfestes ganz herzlich ein. Der Erlös ist für die pfarrlichen
Anliegen des Gemeindebereiches St. Amandus bestimmt.

Gottesdienst im Gemeindehaus Merzenich, 
Severin-Böhr-Straße

Gottesdienst im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Sonntag, 10. Sept. 2017 um 10.00 Uhr: Singe-Gottesdienst 
Es findet an jedem Sonntag um 10.00 Uhr ein Gottesdienst in der
Christuskirche in Düren statt.  
Kinder-/Familiengottesdienst:
Sonntag, 17.09.2017, 10.30 Uhr zu den Rechten der Kinder im
Bürgerhaus in Niederzier
Thema: Kinder haben ein Recht, sich zu treffen und
sich ihre Freunde selbst auszusuchen
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Vorläufiger Veranstaltungskalender 2017
Sonntag, 16. Juli 2017
Karnevalsfreunde Girbelsrath 
Großes Sommerfest 
Samstag, den 22.07.2017 bis Sonntag, den 30.07.2017
Sportwoche des SVM
Donnerstag, den 27.07 2017, 10.00 – 12.00 Uhr
Bürgerhaus Merzenich
Sprechstunde des Kreises Düren zum Thema Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung, Anmeldung unter 02421/2216432
18. August bis 20. August 2017
Sportwoche des SC Merzenich 1919
21. August - 25. August 2017
FC Golzheim 1928 e. V.
Feriencamp mit der Dürener Fußballschule  
Samstag, den 26. August 2017, 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
CDU-Gemeindeverband
Kindertrödelmarkt Lindenplatz und Bürgerhausvorplatz, Teil-
nahme ist kostenlos
Sonntag, den 27.08.2017, ab 11.45 Uhr
Gartenfest im Pfarrgarten Girbelsrath
Donnerstag, den 31.08.2017, 16.00 – 18.30 Uhr
Asylkreis – Willkommen in Merzenich im Ev. Gemeindehaus
Kontakt: Pfarrerin Karin Heucher, Tel: 02421/951 984
Samstag, den 02.09.2017
KG Mir hahle Poohl – Botteramstour 2017
Samstag, den 02.09.2017
AWO Merzenich
Tagesfahrt nach Andernach mit Rahmenprogramm
Samstag, 02. September 2017
Freizeitmannschaft Bosse Jonge ’85 Merzenich
Familientag, Sportplatz Merzenich
Sonntag, 3. September 2017
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
11.00 – 17.00 Uhr Pfarrfest Rund um die Kirche und Pfarrheim
Dienstag, 05. September 2017, 19.00 Uhr
Dorfwerkstatt im Pfarrhaus Girbelsrath
Sonntag, den 10. September 2017, 10.00 – 17.00 Uhr
Golzheim aktiv, Garagentrödel in Golzheim
Golzheimer Helfer können sich bei Susanne Bär (Tel. 0171
6931665) melden
Mittwoch, 13. September 2017,
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel.: 35749
Mittwoch 13. September bis Freitag 15. September
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim
18:30 Uhr Bürgerpokalschießen
Samstag, den 16.09.2017, ab 18.00 Uhr
1. Youngster Open Air in Merzenich, Pützpark
Mittwoch 20. September bis Freitag 22. September
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim
18:30 Uhr Bürgerpokalschießen
Donnerstag, den 21. September 2017, 10.00 – 12.00 Uhr
Bürgerhaus Merzenich
Sprechstunde des Kreises Düren zum Thema Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung, Anmeldung unter 02421/2216432
Samstag, 30. September und Sonntag, 01. Oktober 2017
Herbstmarkt im Heimatmuseum von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag, den 30.09.2017  
Kaninchenzuchtverein R195 Golzheim
Kaninchenausstellung ab 19:00 Uhr in der Schützenhalle Golzheim
Sonntag, den 01.10.2017 
Kaninchenzuchtverein R195 Golzheim
Kaninchenausstellung ab 10:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr mit Cafeteria
Dienstag, den 03. Oktober 2017
Ortsfest in Merzenich mit 3. Merzenicher Lauf von Bestform,
AWO, Rewe und innogy
www.merzenicher-lauf.de

Samstag, 07. Oktober 2017 
Karnevalsfreunde Girbelsrath
Kameradschaftsabend in der Vereinsgaststätte Schinchen /
Küpper (Altwerk)
Samstag, 7. Oktober 2017
Freizeitmannschaft Bosse Jonge ’85 Merzenich – Ahrtour
Samstag, 7. Oktober 2017
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim
19:00 Uhr Siegerehrung Bürgerpokalschießen
20:00 Uhr MSG Hitnight in der Schützenhalle
Mittwoch, 11. Oktober 2017,
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel.: 35749
Samstag, den 14. Oktober 2017, 10.00  - 14.00 Uhr
Schützenhalle Golzheim
Kindersachenbörse, Anmeldungen ab 17.09., 10.00 Uhr bei
Susanne Bär, 0171 6931665
Samstag, den 28.10.2017
1. FC Köln Fanclub Merzenich 1967
Große Festveranstaltung und Kommers zum 50-jährigen Be -
stehen in der Weinberghalle Merzenich 19.00 Uhr
Freitag, den 03.11.2017
St. Martinsumzug in Morschenich (Alt)
Sonntag. 05. November 2017
Karnevalsfreunde Girbelsrath
Große Inthronisierung in der Maarhalle (Maarweg 13)
Dienstag, 07. November  2017, 19.00 Uhr
Dorfwerkstatt im Pfarrhaus Girbelsrath
Mittwoch, 08. November 2017,
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel.: 35749
Mittwoch, den 08.11.2017
St. Martinsumzug in Golzheim
Donnerstag, den 09.11.2017
St. Martinsumzug in Merzenich 
Freitag, den 10.11.2017
St. Martinsumzug in Girbelsrath 
Donnerstag, den 16. November 2017, 10.00 – 12.00 Uhr
Bürgerhaus Merzenich
Sprechstunde des Kreises Düren zum Thema Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung, Anmeldung unter 02421/2216432
Freitag, den 17. November 2017, 18.30 Uhr
KG Jonge vom Berg Merzenich
Große Karnevalssitzung mit Prinzenproklamation, Festzelt Bahn-
straße
Sonntag, 19. November 2017 (Volkstrauertag)
St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Merzenich
ca. 11:30 Weckmannschießen für Jedermann im Schützenheim
(Keller der Gesamtschule Merzenich)
Samstag, 25. November 2017
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
14.00 – 18.00 Uhr Advents- und Weihnachtsbasar mit Cafeteria
im Pfarrjugendheim
Sonntag, 26. November 2017
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
11.00 – 17.00 Uhr Advents- und Weihnachtsbasar mit Cafeteria
im Pfarrjugendheim
Samstag, 02. Dezember und Sonntag, 03. Dezember
2017
Weihnachtsmarkt im Heimatmuseum von 11.00 Uhr bis
18.00 Uhr
Sonntag, 03. Dezember 2017
25 Jahre Theatergruppe „Die Weinbergschnecken“
15:00 Uhr Aufführung in der Weinberghalle, Theaterstück
„Hochzeit im Märchenwald“
Mittwoch, 06. Dezember 2017,
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel.: 35749
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
15.00 Uhr adventlicher Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim

Veranstaltungskalender
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Donnerstag, 07. Dezember 2017, 19.00 Uhr
Dorfwerkstatt im Pfarrhaus Girbelsrath
Freitag, den 08.12.2017  
Adventskaffe für Senioren Morschenich
Samstag, den 09.12.2017, 16.00 Uhr
AWO Merzenich
Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren im Evangl.
Gemeindehaus, Severin-Böhr-Str.
Sonntag, 10. Dezember 2017
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Weihnachtsschießen 10.12.2017 
Samstag, 16. Dezember 2017
Freizeitmannschaft Bosse Jonge ’85 Merzenich
Weihnachtsfeier, Gaststätte „Am Alten Kloster“

Vorläufiger 
Veranstaltungskalender 2018

Samstag, den 13. Januar 2018, 09.00 Uhr
KG Jonge vom Berg Merzenich
RVD-Qualifikationstanzturnier, Weinberghalle

Sonntag, den 28. Januar 2018, 11.11 Uhr
KG Jonge vom Berg Merzenich
Schlüsselübergabe der Gemeinde Merzenich, Weinberghalle
Donnerstag, den 01. Februar  2018, 15.00 Uhr
KG Jonge vom Berg Merzenich
Damensitzung , Festzelt Bahnstraße
Sonntag, den 04. Februar 2018, 15.00 Uhr
KG Jonge vom Berg Merzenich
Kindersitzung, Weinberghalle
Donnerstag, den 08. Februar 2018, 11.11 Uhr
KG Jonge vom Berg Merzenich
Karnevalseröffnung , Festzelt Bahnstraße
Sonntag, den 11.11.2018, 11.11 Uhr
KG Jonge vom Berg Merzenich
Frühschoppen mit Tombola, Gaststätte „Jägerhof“
Montag, den 12. Februar 2018, 13.30 Uhr
KG Jonge vom Berg Merzenich
Rosenmontagsumzug mit anschließender Rosenmontagsparty,
Festzelt Bahnstraße
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere
Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, wird um Mitteilung 
an die Gemeindeverwaltung Merzenich, Email: amtsblatt@gemeinde-
merzenich.de unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten.
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Kommen Sie und tanzen Sie! 
Werden Sie Seniorentanzleiterin! 

SeniorInnen Tanzkreis Merzenich, Mittwoch von 15:00-17:00
Uhr, Bürgerhaus Merzenich Lindenplatz, 
Seniorentanzleiterin Gisela Loch, Telefon: 02421 9947661
Werden Sie Seniorentanzleiterin. Wir begleiten Sie durch die
zweijährige Ausbildung in unserer Gruppe.

Vereinsmitteilungen

Merzenich 
Chronik der Schule 
Pfarrer Johannes Kyrenius legte 1621 durch eine Stiftung den
Grundstock für die erste Schule in Merzenich. Für eine Messe im
Jahr schenkte er dem Küster Haus und Hof auf Völlerstraße, der
heutigen Lindenstraße gegenüber dem Pastorat. Das Küsteramt
war, wie in vielen Orten, mit dem Schulamt verbunden. Der erste
Küster und Lehrer war 1651 Johann Jansen. Im Jahre 1658 war es
Werner Engels.  
Der Küster war verpflichtet, das ganze Jahr den Schulunterricht
zu halten, damit die Jugend zu Tugend und zum Kirchgang ange-
halten wurde. Dafür erhielt der Küster für jedes Kind, welches
schreiben lernte, monatlich 8 Albus als Entgelt In dieser Zeit
wurde der Schulunterricht aber nicht regelmäßig erteilt und es
kam vor, dass die Kinder zeitweise ohne Schulunterricht auf-
wuchsen. Aus diesem Grund ließen im Jahre 1751 die Dorfver-
antwortlichen einen Lehrer aus Köln kommen. Da das aber nicht
richtig gut ging, wurde mit dem Gemeindevorsteher ein Vertrag
gefertigt, dass der Küster Norbert Schaaf und der Pfarrer Johann
Cüpper gemeinsam den Schulunterricht abhielten.
Zwischenzeitlich wurde 1770 vom preußischen Staat durch eine
Verordnung die Schulpflicht eingeführt. 
Die Bewerber für die Lehrstelle in Merzenich mussten eine Prü-
fung ablegen. Sie mussten das „Vater unser“ in Schönschrift
niederschreiben. Auch Aufgaben der vier Grundrechenarten 
mussten gelöst werden. Aus den Bewerbern wählten die Gemein-
devertreter Lambertus Schmitz. Die neue Lehrstelle wurde 1783
besetzt. Schmitz gab morgens von 9 bis 11 Uhr und nachmittags
von 1 bis 4 Uhr Schulunterricht, allerding nur in den Winter -

monaten von November bis Mai. Nach der Preußischen Schul-
verordnung mussten die Eltern ihre Kinder im Alter von 5 bis 14
Jahren zur Schule schicken.  Die Kinder von Girbelsrath mussten
nach Merzenich zur Schule kommen. 
Im Jahre 1814 besuchten 45 Jungen und 35 Mädchen die Schule.
Die Eltern konnten sich allerdings mit dem preußischen Schul-
zwang nicht so recht anfreunden. Für die Kinder musste nämlich
Schulgeld bezahlt werden, da der Lehrer nur das Einkommen als
Küster hatte. Das Schulgeld musste monatlich an den Schullehrer
gezahlt werden. 
1828 waren dann 128 Kinder schulpflichtig, davon auch einige
jüdische Kinder. Deren Wohnstraße wurde daher Judengasse
genannt, die heutigen Klosterstraße.
Im Juli 1830 beschloss der Gemeinderat für die marode Küster-
wohnung einen Schulneubau mit einer angeschlossenen Lehrer-
wohnung. Die neue Schule befand sich gegenüber dem Pastorat
in der Völlerstraße, der heutigen Lindenstraße.
Lehrer Schmitz konnte wegen seines hohen Alters die Schulord-
nung nicht mehr erfüllen. 1830 kam Anton Vonderbank als
Küster und Lehrer nach Merzenich. Die neue Schule wurde 1834
fertig. 

Die Vielzahl der schulpflichtigen Kinder machte es erforderlich,
1845 das Schulgebäude mit einem zweiten Schulsaal aufzusto-
cken. Albert Danz kam als zweiter Lehrer. 
1865 wurde ein zweites Schulhaus mit zwei Schulsälen Ecke Berg-
straße / Judengasse (heute Klosterstraße) als Mädchenschule
gebaut. Hier unterrichtete die Franziskaner-Schwester Candida.

In der Völlerstraße (heute Lindenstraße) blieb die Jungenschule
mit den Lehrern Anton Vonderbank und Albert Danz.
1951 kamen dann auch alle Jungen in das Schulhaus an der Ecke
Bergstraße.
Später musste wegen der steigenden Zahl der Schulkinder eine
neue Schule hinter der Kirche errichtet werden.
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Quellen: Hubert Böhr, Merzenich, 
Chronik der Gemeinde Merzenich und Heimatarchiv Merzenich
Das Archiv sucht noch tatkräftige Unterstützung für das  Archiv.
Das Heimatarchiv ist geöffnet jeden Dienstag von 15:00 bis
18:00 Uhr.
Zu erreichen sind wir auch über unsere Mail Adresse.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

„DC Das Wars 1992“ Merzenich
Wir haben es geschafft!!

Unser Dartclub feierte am 16.6.2017 in geselliger Runde
sein 25-jähriges Bestehen.

Gegründet wurde er am 16.6.1992 in der Imbiss Stube „KOOS“
in Merzenich in der Wagnerstraße unter anderem von Wolfgang
Stolberg und Freddy Ohlemeyer, die auch heute noch aktiv dabei
sind und dementsprechend geehrt wurden.
Damals trafen sich ca. 10 junge Männer öfter im Imbiss bei
TONI, der auch den ersten Dartautomaten anschaffte und somit
den Startschuss zum geselligen Darten gab. Es wurde sich nun
regelmäßig getroffen und so manches Dartspiel ausgetragen. Der
Club wurde gegründet und zu dem Namen verhalf der damalige
Wirt Toni mit seinen flotten Sprüchen.
Heute setzt sich der Club aus 13 Mitspielern zusammen. Den
Vorstand bilden heute:
Präsident: Freddy Ohlemeyer
Stellvertreter:  Maria Ramacher
Kassierer:  Sascha Ramacher und Christel Wagner
Getroffen wird sich jeden Freitag nun in der Gaststätte „Am Alten
Kloster“ in Merzenich.
Unsere Freundschafts-Turniere brachten uns im Umkreis von
Merzenich, sowie auch im Ort mit den einzelnen Vereinen, so
manche gesellige Stunde.
Der Vorstand

Kibaz im Bildungsdreieck
Mit dem Kibaz von der KiTa in die Schule

Der TV-Merzenich 1882 e. V. verbindet mit dem Kibaz Kita
und Grundschule

Der TV-Merzenich 1882 e. V. hat am 25.06.2017 in Kooperation
mit der KiTa Bürgewald zum Tag der offenen Tür rund 60 Kinder
in Bewegung gebracht. Erstmalig mit dem Kinderbewegungsab-
zeichen der Sportjugend NRW(Kibaz) / dem (Kibaz-Variation
des Fachverbandes). In dieser von der Sportjugend NRW unter-
stützten Aktion standen die Kinder aus der Kita im Mittelpunkt. 
Für die Sportvereine in NRW ist das Kibaz eine attraktive Gele-
genheit, sich als Bildungsakteur im lokalen Umfeld zu präsentie-
ren und ihr Vereinsprofil zu schärfen. Durch das Kibaz kooperie-
ren sie als Bildungspartner mit Kitas und Schulen in einer lokalen
Bildungslandschaft von Merzenich.
Das Kinderbewegungsabzeichen „Kibaz“ wurde von der Sportju-
gend Nordrhein-Westfalen zusammen mit den Jugenden der
Stadt- und Kreissportbünde sowie den Fachverbänden entwickelt.
Das Kibaz führt die Drei- bis Sechsjährigen kindgemäß an sport-
liche Bewegungsabläufe heran und stellt die Freude und das Erle-
ben von persönlichen Erfolgen in den Vordergrund. Die Idee
dabei ist, Kinder schon früh für Bewegung, Spiel und Sport zu
begeistern und ihnen die Möglichkeit zu geben, ihre Vorlieben,
Stärken und Talente zu entdecken und auszubauen. So gesehen ist
das Kinderbewegungsabzeichen eine persönliche Wertschätzung
für die Teilnahme und die individuell erbrachte Leistung.
Das Kibaz besteht aus zehn verschiedenen Bewegungsstationen
die die 3- bis 6-jährigen Kinder in Form eines Parcours ohne Zeit-
begrenzung durchlaufen. Eine Besonderheit ist hierbei, dass die
Be-wegungsaufgaben des Kibaz auf die Hauptbereiche der kind-
lichen Persönlichkeitsentwicklung abgestimmt sind: Motorische
Entwicklung, Wahrnehmungsentwicklung, Soziale Entwicklung,
Psychischemotionale Entwicklung, Kognitive Entwicklung. 
Das Kibaz ermöglicht Kindern, sich mit sich selbst und ihrer
materiellen und personellen Umwelt auseinanderzusetzen und
Bewegungsaufgaben erfolgreich zu lösen. Sie können vielfältige
Handlungskompetenzen erwerben, ihre Vorlieben, Stärken und
Talente entdecken und ihre Persönlichkeit entfalten. Vielfältige
sportliche Bewegungsabläufe schaffen die Grundlage für das spä-
tere Erlernen von Sportarten. Schließlich zeigen Kinder beim
Kibaz ihre individuelle Leistung, ohne dass diese mit genormten
Leistungsanforderungen (wie z. B. beim Sportabzeichen) ver-
glichen wird.
Soweit sich die Kinder in Ihrer „Freizeit“ weiter sportlich betäti-
gen können, bietet der TV-Merzenich hierzu passende Sportan-
gebote an.
Wir danken den Organisatoren, stellvertretend für die KiTa Bür-
gewald Elisabeth Macherey und für den TV-Merzenich Petra
Rübben.

Trainingsprogramm des TV-Merzenich 1882 e. V.
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Jugendsportwoche 2017
Eine wunderbare Jugendsportwoche fand am Sonntag, den
25.06. nach vier tollen, ereignisreichen Tagen sein Ende. Neben
dem spannenden sportlichen Programm, war jede Menge für
Groß und Klein neben dem Platz geboten. So entwickelte sich bei
perfektem Wetter ein buntes Treiben auf dem Vereinsgelände des
SC Merzenich und manch denkwürdige Erinnerung bleibt
sowohl bei den Vertretern des SCM wie den vielen Gästen, die
zum Teil weite Strecken angereist waren. Ein Höhepunkt dieses
Jahres war wohl unser erstmals durchgeführtes Kindergarten Fuß-
ballfest am Samstag.

Eingeladen waren alle Kindergärten der Gemeinde Merzenich.
Teilgenommen haben der Regenbogen, die Krümelkiste, die Wind-
mühle und der Katholische Kindergarten mit je ein bis zwei Teams.
Das Engagement und die Freude die die Kinder, die zum größten
Teil noch nie Fußball gespielt hatten, zeigten, begeisterten alle
Zuschauer. Als Belohnung für die tolle Leistung gab es eine
Medaille, Süßigkeiten und Luftballons, gesponsert von
LOGO.Nest, Praxis für Logopädie im Gesundheitszentrum Mer-
zenich. Abends fanden sich unsere Ortsvereine Bosse Jonge, der
Schützenverein, der Tambourcorps, die KG Jonge vom Berg und
der Maiverein am Platz zum Wettbewerb im Torwandschießen ein. 
Zu den sportlichen Ergebnissen der vier Tage kann man sagen,
dass man als Gastgeber bekanntlich seinen Gästen den Vortritt

lässt und so hielten es auch fast alle Altersklassen des SCM. Der
Gastgeber belegte in vier von sechs Turnieren jeweils den zweiten
Platz und das gegen zum Teil sehr hochkarätige Konkurrenz. Am
Sonntag zeigten unsere Jungs aber dann doch wieder, dass man
auch auf dem eigenen Turnier Erster werden kann, denn hier
wurden unsere Jungs zweimal Turniersieger. So fand eine tolle
Sportwoche sein Ende und wir danken allen Organisatoren, Hel-
fern und Teilnehmern für ihren Beitrag zum Gelingen dieser
schönen Veranstaltung. Mehr Infos und Bilder finden Sie auf
unserer Webseite https://www.jugendabteilung-sc1919merze-
nich.de/ (unter Aktuelles).

Kleiner Nachtrag: Beim Sommerturnier in Oberzier am 02.07.
dominierten dann wieder Merzenicher Teams das Fußballgesche-
hen. Beim E-Junioren Turnier gab es im Finale ein reines Merze-
nicher Duell der E1 gegen die E2. So belegte der SCM verdient
die beiden ersten Plätze des Turniers. Ab selben Tag schaffte auch
die F1 an selber Stätte den Turniersieg. 

St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft 
Merzenich

Vogelschießen 2017
Majestäten, Wanderpokal und Bürgerkönig/in

V. l. n. r.: Schülerprinz 2017/18 Samuel Klein, Schülerprinz 2016/17
Mats Gasper, Prinzessin 2017/18 Alessa Cornelius mit ihrem Freund
Björn Wolfgarten, Prinz 2016/17 Julian Breuer, Kaiserin 2017/18 Bru-
dermeisterin Marga Schrickel mit ihrem Gemahl Hermann-Josef,
Königspaar 2016/17 Frank Breuer mit Frau Michaela, stellv. Bruder-
meister Guido Zintl.
An Fronleichnam trifft sich die St.-Sebastianus-Schützenbruder-
schaft Merzenich alljährlich zum Vogelschießen. Wir schießen seit
vielen Jahren den Wanderpokal der Ortsvereine, den Bürgerkönig
und natürlich die Majestäten des kommenden Schützenjahres, 
welches mit der Proklamation am Schützenfestmontag beginnt.
Außerdem ehrt die Schießabteilung die Vereinsmeister und der
General befördert Schützenschwestern und Schützenbrüder.
Bei herrlichstem Sonnenschein konnten wir den Tag mit der Feier
der heiligen Messe beginnen. Nach der Messe wurde auf der
Pfarrwiese das Vogelschießen durch die Brudermeisterin Marga
Schrickel und ihrem Vertreter Guido Zintl eröffnet. Samuel Klein
und Noah Bergsch hatten sich für das Amt des Schülerprinzen
beworben. Sie schossen mit dem Luftgewehr auf den Holzvogel
bis er von Samuel Klein mit dem 46. Schuß von der Stange geholt
wurde.



Jetzt ließ der Spieß Heiko Michalski antreten, um die Beförde-
rungen durch den General Friedhelm Ohlemeyer durchführen zu
lassen. Schülerprinz Mats Gasper und Michael Frisse wurden vom
Gefreiten zum Fahnenjunker, Anna Weber und Marvin Krosch
vom Fähnrich zum Leutnant und Paul Reimer vom Leutnant
zum Oberleutnant befördert.
Die weiteren Holzvögel werden mit dem Kleinkaliber abgeschossen.
So auch der des Bürgerkönig. Hier trat wieder eine große Anzahl
Gäste an, um die Ehre, die Medaille und einen Gutschein zu erlan-
gen. Am Ende hatte Achim Parting das Glück und holte das letzte
Holz mit dem 114 Schuß herunter und ist Bürgerkönig 2017.
Jetzt konnte unser König und Schießmeister Frank Breuer die
Vereinsmeister 2017 ehren und mit Urkunden auszeichnen. Hier
war wiedermal eine hohe Teilnehmerzahl in vielen unterschied-
lichen Klasse am Start, die durch ihren Erfolg nun auch weiter auf
Bezirksebene schießen können.
Um das höchste Amt der Jungschützen bewarben sich Alessa Cor-
nelius und Christoph Clemens. Alessa hatte hier das ruhigere
Händchen und gab dem Vogel den Rest. 60 Schuß braucht Alessa
um mit ihrem Freund Björn Wolfgarten die Jungschützen „regie-
ren“ zu können.
Der Wanderpokal der Ortsvereine war schon traditionell wieder
ein großer Erfolg. Hier konnte die Mannschaft um die Pfadfinder
Merzenich (DPSG Sankt Laurentius Merzenich) den Pokal für
sich nach 49 Schüssen sichern.
Der Königsvogelschuss, der letzte Wettbewerb an diesem Tag,
wurde durch das Ehepaar Marga und Hermann-Josef Schrickel
bestritten. Marga konnte den Vogel während eines kurzen aber
heftigen Unwetters an diesem Tag herunterholen. Der 88. Schuß
sicherte ihr die Proklamationen am 3. Juli zum Erhalt Königs-
kette. Durch den dritten Königstitel ist sie somit die erste 
Kaiserin der Bruderschaft.
Allen Siegern an diesem Tag gratulieren wir herzlichst.
Bedanken wollen wir uns bei allen Akteuren und Helfern an diesem
Tag die an folgenden Stände betreut haben: Grillwagen, Cafeteria,
Hüpfburg, Kasse, Getränkeausgabe und auch die Helfer die den rei-
bungslosen Ablauf der Schießwettbewerbe sicherstellen.

(Text u. Foto: Volker Schroeder)
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Finale im Schützenjahr: König Schießmeister Frank Breuer,
Prinz Julian Breuer und Schülerprinz Mats Gasper 

beenden ihr Jahr feierlich
Auch in diesem Jahr feierten wir 4 Tage Schützenfest. Freitag-
abend, die 70er, 80er, 90er Jahre Party, Samstag der „kleine
Umzug“ mit dem Besuch am Seniorenheim und natürlich unse-
ren Schützen- und Königsball. Wecken, heilige Messe und der
Festzug markieren am Sonntag die Höhepunkte. Das Haupt-
preisvogelschießen, der Empfang im Rathaus sowie die Prokla-
mation am Nachmittag runden das Programm ab.
Das Schützenfest beginnt für uns Schützen direkt nach dem
Schützenfest des vergangenen Jahres. Hier werden Verträge ver-
handelt, neue Ideen auf den Weg gebracht. Nicht zu vergessen das
Majestätenschießen an Fronleichnam und das Schmücken der
Straßen und des Festplatzes.
Die Party am Freitagabend, nach dem Erfolg des vorigen Jahres,
wieder mit Nutzung des Biergartens, eine unterhaltsame und
kurzweilige Veranstaltung. Mit Musik aus den Siebzigern bis
heute eine bunte musikalische Mischung für alle Gäste. Die
installierte Cocktailbar war auch wieder der Renner. Die Jung-
und Schülerschützen hatten in diesem Jahr mit zusätzlicher
Dekoration, Schwarzlicht und Neonfarben für den besonderen
Kick gesorgt. Fotos und Videos werden auf unserer Internetseite
und auf der facebook Seite zu finden sein.

Nachdem der Samstagmorgen für Aufbauarbeiten im Festzelt und
Biergarten genutzt wurde, trafen wir uns zum Umzug um 18 Uhr
am Schützenplatz. Der Weg führte uns zum Seniorenheim
Marienhof in der Burgstraße. Der Tambourcorps Merzenich und
die Schloßberggarde aus Birkesdorf spielten hier einige Märsche,
bevor wir uns wieder auf den Weg machten. Das Ziel war nach
einem kleinen Umzug die amtierenden Majestäten am Bürger-
haus abzuholen. Pünktlich um 20 Uhr hörte der Regen auf und
wir konnten trockenen Fußes zum Festzelt ziehen. Der Königs-
ball wurde von den Majestäten dann kurz nach acht eröffnet. Die
Band „Top Gun“ sorgte hier den ganzen Abend für eine super.
Mit dem Wecken ab 6 Uhr am Sonntagmorgen startet der dritte
Tag unseres Festes. König Frank Breuer und seine Gattin
Michaela sowie der Sohn Prinz Julian hatten hier nach dem
Wecken durch den Tambourcorps, zum Frühstück eingeladen.
Um 10 Uhr feierten wir die heilige Messe mit unserem Präses
Pfarrer i.R. Heinz Dieter Hamachers. Anschließend gedachten
wir den gefallenen und vor Allem der im letzten Jahr verstorbenen
Mitgliedern der Bruderschaft und legten einen Kranz nieder.

Nach der Gedenkfeier zogen wir zum Festzelt. In geselliger Runde
finden wir Möglichkeit bei einem gemeinsamen Imbiss und
Frühschoppen ohne jegliche Aufgabe mal etwas abschalten konn-
ten. Die frisch gesammelten Kräfte konnten wir dann ab 14 Uhr
in die Begrüßung der befreundeten Bruderschaften, Musikzüge
und Ortsvereine und den Festzug ab 15 Uhr mit der Parade an der
Kirche stecken. Ein herrlicher Festzug endete gegen 16.20 Uhr im
Festzelt. Die Schausteller, der kleine Trödelmarkt, die Cafeteria,
der Biergarten und der Musikverein Hergarten sollten dann noch
zum Verweilen einladen.

Der Vierte und letzte Tag unseres Festes beginnt mit dem Haupt-
preisvogelschießen. Neben dem Hauptpreisvogel konnte auch ein
Vogel um den Ehrenpreis ausgeschossen werden. Die Vergabe der
Preise wurde dann, wie in den vergangenen Jahren auch, vor der
Proklamation von unserem Schießleiter Florian Czaibanka und
unserem 2. Schießmeiter Michael Reisch durchgeführt. Die
Bewirtung an diesem Montag übernahm die Jungschützenabtei-
lung in gewohnt sehr guter Qualität. 
Seit einigen Jahren sind wir Gast im Merzenicher Rathaus. Bür-
germeister Georg Gelhausen lädt die Schützenbruderschaft mit
ihren amtierenden und noch zu proklamierenden Majestäten
zum Empfang ein. Nach der Begrüßung durch den Bürgermeis-
ter und einem Dank durch den stellvertretenden Brudermeister
Guido Zintl, blieb noch Zeit um bei einem kühlen Getränk in
Gespräch zu kommen. Guido Zintl bekam feierlich die Bruder-
meisterkette umgehangen, da unsere Brudermeisterin den
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Königsvogel abgeschossen hatte und damit das Amt für ihre ein-
jährige Regentschaft abtritt.
Eine neu engagierte  Newcomer-Band mit dem Namen „EVEN-
Tuell“ machte auf dem Dämmerschoppen am Montagnachmittag
mit Livemusik von 7 Musikern und 2 Technikern auf sich Auf-
merksam. Qualität und Stimmung waren einzigartig. Die Band
haben wir hoffentlich nicht zum letzten Mal gehört. Danke es war
super. Die Musiker hatten beim Abschied der amtierenden Majes-
täten immer einen passenden Song auf Lager. König Schießmeis-
ter Frank Breuer mit seiner Gattin Michaela, Prinz Julian Breuer
und Schülerprinz Mats Gasper mussten jetzt ihre Ketten abgeben.
Der stellv. Brudermeister und die ganze Bruderschaft bedankten
sich bei ihnen für das aktive mittun im Verein und die Repräsen-
tation der Bruderschaft im Ort und über die Grenzen hinaus.
Die Proklamation der neuen Majestäten übernahm unser Präses
Heinz Dieter Hamachers. Er fand passende und schöne Worte,
erst für unsere neue Prinzessin Alessa Cornelius und ihre Beglei-
tung Freund Björn Wolfgarten, dann für den Schülerprinzen
Samuel „Sammy“ Klein und zu guter Letzt auch für die Kaiserin
Marga Schrickel mit ihrem Gemahl Hermann Josef. Kaiser oder
Kaiserin der Bruderschaft wird man, indem man den Königsvo-
gel zum dritten Mal von der Stange holt und bei der Proklama-
tion das Königssilber erhält.

Die Schützenbruderschaft Merzenich bedankt sich bei allen Besu-
chern des Schützenfestes, bei den Sponsoren und Förderern, beim
Festwirt, den Ortsvereinen, dem Tambourcorps Merzenich und
allen die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Infos über
uns finden sie im Internet unter www.schuetzen-merzenich.de.

Auf Wiedersehen auf dem Schützenfest 2018.

Wir für Euch – in einer Gemeinschaft
- Sterbenotgemeinschaft Merzenich -

Anmeldung - Aufnahmeantrag
Ich möchte Mitglied in der Sterbenotgemeinschaft Merzenich
werden:

Vor- und Zuname
_______________________________________________
ggfs. Geburtsname
_______________________________________________
Straße, PLZ-Ort
_______________________________________________
Geburtsdatum
_______________________________________________
Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr
___ Anzahl der Kinder
Vornamen, Geb.-Daten

_______________________________________________

_______________________________________________

Merzenich, ___________________

Unterschrift des Antragstellers/des Erziehungsberechtigten

_______________________________________________

Wir für Euch – Sterbenotgemeinschaft
-Was ist das?- 

Im gemeinsamen Alltag sind Themen wie Tod und Bestattung oft
ein großes Tabu.
Aber was ist, wenn uns der Tod plötzlich ganz nahe kommt? Was
tun, wenn wir überfordert sind und Fragen haben? Erst ein
Trauer fall in der direkten Familie bringt Angehörige zum Nach-
denken. Erst der Tod eines Elternteils, zeigt den erwachsenen
Kindern, welch hohe Kosten ein Trauerfall mit sich bringt. Wie
sieht es dann mit der finanziellen Belastung aus?
Die nächsten Angehörigen sind gesetzlich verpflichtet, die Kosten
der Beerdigung zu tragen. In der heutigen Zeit stellt dies viele Fami-
lien vor Probleme und die private Vorsorge jedes Einzelnen gewinnt
mehr und mehr an Bedeutung. Die Sterbenotgemeinschaft Merze-
nich, wie viele andere auch, kann nicht als Lebensversicherung
gelten, sondern hilft als Gemeinschaft die Kosten einer Bestattung
zu senken. Zwar ist das Sterbegeld kein großer Betrag, aber bei den
vielen Kleinigkeiten, die nun zu beachten sind, kann es helfen.
Wenn auch Sie unsere Gemeinschaft stärken wollen, informieren
Sie sich gerne während der Öffnungszeiten in unserer Geschäfts-
stelle bei Blumen Nepomuck, Lindenstraße 14, 52399 Merzenich
(Tel.: 02421-33987). Wenden Sie sich vertrauensvoll an Gisela
Nepomuck (Geschäftsführerin), Nina Jansen (1. Vorsitzende).

Wir für Euch – in einer Gemeinschaft
- Sterbenotgemeinschaft Merzenich -

Hand in Hand tragen wir in einer Gemeinschaft zu einem Sterbe -
kassenverband bei.
Dies ist unsere Tradition seit Generationen!
Werden auch Sie ein Teil dieses Verbundes und unterstützen
Sie uns, die Sterbenotgemeinschaft in Merzenich:

− Jahresbeitrag pro Mitglied 6 €
− Kinder unter 16 Jahren sind beitragsfrei
− Sterbegeld derzeit 320 €
− Mitglieder werben Mitglieder und 5 € Prämie winken
Einfach die nachfolgende Anmeldung ausschneiden, ausfüllen
und abgeben in der Geschäftsstelle der Sterbenotgemeinschaft
Merzenich, Lindenstraße 14:

Freizeitmannschaft BOSSE JONGE ‘85’
Das diesjährige Fußballturnier für Freizeit-, Hobby- und
Betriebsmannschaften der Freizeitmannschaft Bosse Jonge `85
fand am Samstag, 10. Juni 2017, auf dem Sportplatz in Merze-
nich statt. Bei wiederum idealen Fußballwetter mit angenehmen
Temperaturen und trockener Witterung wurde kurzweiliger und
fairer Fußball geboten.
Insgesamt 15 Mannschaften traten in 3 Vorrundengruppen zum
sportlichen Wettkampf um die Pokale und Sonderpreise an. Nach
Abschluss der Vorrunde fanden Viertel- und Halbfinale im K.O.-
Modus statt bevor wir dann zu den spannenden Finalpartien
kamen. Im Finale setzte sich das Team von „Arminia Biergefällt“
mit 3:2 gegen den „FC Ballermann“ durch. Das kleine Finale
konnte der Titelverteidger „Black Sheeps“ ebenfalls mit 3:2 gegen
„Holzbein Kiel“ für sich entscheiden. Endergebnis:
1. Arminia Biergefällt
2. FC Ballermann
3. Black Sheeps
4. Holzbein Kiel

Turniersieger: Arminia Biergefällt



34

Gegen 16.30 Uhr starten wir Heimwärts. Als gelungener
Abschluß war der Grill schon heiß im Vereinslokal
Schinchen/Küpper, um die Ausflügler zu stärken.
Es war ein schöner Tag, der den Kinder lange in Erinerung bleibt.

KFG - KIDS ON TOUR
Am 11. Juni war es soweit. Unsere Vereinskinder in Begleitung
des Vorstandes, Betreuer und Eltern starten um 9.00 Uhr bei son-
nigem Wetter Richtung Venlo ins Toverland.

Nach einer Fahrtzeit von einer guten Stunde, konnte das Vergnü-
gen für Groß und Klein beginnen.
In kleineren Gruppen wurde der Park in Beschlag genommen.
Die verschiedenen Achter-Wildwasserbahnen waren ein riesiges
Magnet für unsere Kinder. Der Spaßfaktor kam nicht zu kurz für
die Besucher.

Die Sonderpokale wurden wie folgt vergeben:
Bester Torwart: Black Sheeps
Meiste Tore in der Vorrunde: Suff Atzen
Fairnesspreis: Maigesellschaft Merzenich
Die beliebte Biermeter-Wertung gewannen wieder mal die trink-
festen Jungs vom FC-Fanclub Neffeltal 98 mit sagenhaften 47
Biermetern. Als harte Konkurrenten erwiesen sich die Teams von
Holzbein Kiel als 2. Sieger und die Maigesellschaft Merzenich auf
dem 3. Platz.
Abschließend möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Teil-
nehmern bedanken. Des Weiteren bedanken sich die Bosse Jonge
bei allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern für die tatkräftige
Unterstützung vor, während und in der Nachbereitung des Tur-
niers. Allen Gästen sagen wir DANKE SCHÖN für Euren
Besuch und hoffen, dass Ihr ein paar nette Stunden bei Sonnen-
schein, Kaltgetränken, Grillfleisch, Salaten und natürlich Fußball
verbracht habt. Es freut uns sehr, dass viele Merzenicher das Tur-
nier und die Party danach besuchen. Auf ein Neues im nächsten
Jahr zur 31. Auflage unseres beliebten Turniers!
Wer Spaß am Freizeitkick hat, der kann uns gerne montags zum
Training ab 19:30 Uhr am Sportplatz Merzenich besuchen
kommen. Neben dem Trainingsbetrieb nehmen unsere aktiven
Spieler derzeit an diversen Freizeitturnieren im Kreis Düren teil
und konnten dort schon die ersten Erfolge verzeichnen.
Oliver Beyel
Schriftführer

WANDERFREUNDE GOLZHEIM
unterstützt vom TV Golzheim 

Hallo liebe Wanderfreunde,
bevor wir eine "kleine Sommerpause" im August einlegen, laden
wir Euch am

Samstag, den 22. Juli 2017
zu einer Wanderung "Rund um Langerwehe" ein. Aufgrund der
eventuellen Wärme treffen wir uns schon um 9.30 Uhr an der
Turnhalle Golzheim, von wo aus wir gemeinsam mit priv. PKW`s
nach Langerwehe fahren.
Dort parken wir auf dem "NETTO -Parkplatz". 
Peter und Annemie Schmitz werden uns dort in Empfang
nehmen und die Wanderung führen. 
Voraussichtlicher Start: 10.00 Uhr!
Wie immer sollte jeder festes Schuhwerk und eine "Kleinigkeit"
gegen den Durst dabei haben.
Die Strecke ist ca. 10 km lang,"mittelschwer" mit einigen Stei-
gungen und wird etwa 2,5 Stunden dauern.
Wir würden uns freuen, wenn wieder viele Wanderfreunde an
dieser Wanderung teilnehmen!
Wie immer ist JEDER recht herzlich willkommen!
Die nächsten Wanderungen finden am 02. September 2017
(Teilnahme an der BOTTERAMMSTOUR der KG Golzheim)
und am Sonntag, den 17. September 2017 statt. 
Näheres wird wieder rechtzeitig bekannt gegeben!
Wir wünschen allen eine schöne, erholsame Urlaubszeit!  

WANDERFREUNDE GOLZHEIM
RÜCKBLICK: Wanderung an Fronleichnam( 15. Juni 2017)

Trotz angekündigten Hochsommertemperaturen trafen sich die
Wanderfreunde Golzheim am Morgen des Fronleichnamstages,
um gemeinsam die geplante Wandertour: Abenden - Brück -
Abenden zu unternehmen.
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Büb und Gerda Kick, die diese Wanderung vorbereitet hatten,
konnten insgesamt 13 Wanderfreudige begrüßen.
Durch Wald und Grün, durch Berg und Tal, an mehreren Cam-
pingplätzen vorbei führte uns der Weg.
Nach gut 2 Stunden und ca. 7,5 km Strecke, wurde in Abenden
eine Lokalität aufgesucht, wo  jeder eine Kleinigkeit trinken
konnte. Nach der Erfrischung und einem einstündigen Aufent-
halt trennten sich die gut gelaunten Wanderfreunde und nahmen
den Heimweg per PKW wieder auf - und sagten 
AUF WIEDERSEHEN bis zum nächsten gemeinsamen Wan-
dertag am (Samstag, 22.07.2017) 

6. Garagentrödel
am Sonntag, 10. September 2017 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Liebe Golzheimer, 
am 10. September ist es wieder soweit. Der sechste Garagentrödel
öffnet um 10.00 Uhr seine Tore und Türen in Golzheim. Wir
würden uns sehr freuen, wenn Sie wieder dabei wären und uns
vielleicht sogar im Vorfeld unterstützen könnten. 
Viele Helfer gesucht 
Aufgrund der großen Resonanz in den vergangenen Jahren, der
guten Stimmung vor Ort und der positiven Berichterstattung
gehen wir davon aus, dass der Garagentrödel auch in diesem Jahr
wieder von sehr vielen Menschen besucht wird. Daher brauchen
wir zahlreiche Unterstützer. Auch kleine Tätigkeiten helfen dem
Organisationsteam, das Großprojekt zu realisieren. Um nur einige
Tätigkeiten zu nennen, für die wir Unterstützung benötigen: Auf-
und Abbau der Cafeteria, ca. 70 Servicekräfte für die  Cafeteria,
Plakat-Verteiler, Personen, die die Trödlerpost zusammenstellen
und verteilen, Fotografen, die die kreativen Stände und das enga-
gierte Standpersonal fotografieren, Kids für das Essens-Taxi,...
Außerdem freuen wir uns über Ideen und Spenden, die uns helfen,
den Garagentrödel noch bekannter zu machen. 
Alle Nichttrödler, die mithelfen wollen, informieren bitte Sibylle
Granitzka unter s.granitzka@web.de oder rufen sie unter 0177
8597860 an. Das Organisationsteam freut sich über jeden zusätz-
lichen Helfer.
Informationen für die Trödler
Wie in den vergangenen Jahren können alle Golzheimer Bewoh-
ner teilnehmen, die über eine Einfahrt, Garage, Vorgarten oder
Garten verfügen. Die Stände dürfen nur auf den eigenen/gemie-
teten Grundstücken aufgebaut werden. Auswärtige können eben-
falls gerne teilnehmen. Voraussetzung ist, dass sie Freunde,
Bekannte oder Verwandte in Golzheim haben, auf deren Grund-
stück sie ihre Zweite-Hand-Waren anbieten können. Der Verkauf
von Lebens- und Genussmitteln ist nicht gestattet. Standgebüh-
ren werden nicht erhoben, aber jeder Teilnehmer muss einen
leckeren Kuchen, Salat oder Getränke für die Cafeteria spenden. 
Ab sofort bis zum 31. August können sich alle Golzheimer bei
Susanne Bär zwecks Anmeldung melden. Entweder per Mail an:
Susanne.Baer@telekom.de, an info@golzheimaktiv.de, per Zet-
teleinwurf Buirer Str. 47 (grüner Briefkasten) oder telefonisch ab
19:30 Uhr unter 918844. 
Informationen, die wir benötigen: Name, Adresse, wie viele Teil-
nehmer pro Grundstück, Telefonnummer, E-Mail-Adresse (wenn
vorhanden), Art der Spende und in welcher Form eventuell gehol-
fen wird (siehe nächste Seite).
Das Organisationsteam freut sich über viele Verkäufer und über
tatkräftige Unterstützung bei der Vorbereitung und am Tag selber. 
Das Garagentrödel-Orga-Team der IG Golzheim aktiv 
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Marianische Schützenbruderschaft 
Golzheim

Schützenfest an den Pfingsttagen
Zum Auftakt des diesjährigen Schützenfestes in Golzheim
besuchte unsere Bruderschaft am Pfingstsamstag um 18 Uhr die
Sonntagvorabendmesse in der Golzheimer Pfarrkirche. Im
Anschluss an den Gottesdienst traf man sich mit dem Tambour-
corps Einigkeit Düren und zog durch Golzheims Straßen in die
festlich geschmückte Schützenhalle ein. Dort startete ab 20 Uhr
die Schützenparty mit DJ Patrik Schüritz. Zu unserer großen
Freude konnten wir an diesem Abend deutlich mehr Gäste als in
den vergangenen Jahren begrüßen.
Zum offiziellen Teil der Krönung der neuen Majestäten durften wir
ganz herzlich den Präses unserer Bruderschaft, Herrn Pastor Heinz-
Dieter Hamachers, willkommen heißen. Damit nun der künftige
Schützenkönig Peter-Josef Fuhs in sein Amt eingeführt werden
konnte wurde zunächst die Präsidentenkette der Bruderschaft
durch Präses Hamachers von Präsident Peter-Josef Fuhs an 
Vizepräsident Kai Fischer übergeben. Dieser führte nun weiter
durch das Programm und bedankte sich beim scheidenden Königs-
paar Marion und Reimund Müller, welches die Bruderschaft im
vergangenen Jahr in hervorragender Weise vertreten hatte!
Anschließend nahm Präses Heinz-Dieter Hamachers die Krönung
des neuen Schützenkönigspaares Alice und Peter-Josef Fuhs vor. Er
bedankte sich für die Bereitschaft dieses Amt zum zweiten Mal,
nach 2009, übernommen zu haben und wünschte für die Regent-
schaft alles Gute und viel Sonnenschein bei den Ausmärschen.
Anschließend wurden die Ehrentänze zu Ehren der neu gekrön-
ten Majestäten durchgeführt und der offizielle Teil war beendet.
Gemeinsam mit den neuen und alten Majestäten feierten wir bis
tief in die Nacht hinein!

Schützenkönigspaar 2017 Alice & Peter-Josef Fuhs sowie das Schützen-
königspaar 2016 Marion und Reimund Müller.
Der Pfingstsonntag begann mit einem deftigen Frühstück in der
Schützenhalle. Hierzu hatten sich um 10 Uhr über einhundert
Gäste angemeldet. Unter Anderem nahm unsere befreundete
Schützenbruderschaft aus Merzenich mit einer großen Abord-
nung am Frühstück teil. Im Anschluss fand auf dem Vogelschuß-
hochstand auf dem Schützenplatz ein „Pittermännchenschießen“
für Jedermann statt.
Im Vorfeld des am Abend stattfindenden Großen Königsballs in
der Schützenhalle trafen wir uns um 19:30 Uhr am Krapps Berg
um gemeinsam mit dem Tambourcorps Einigkeit Düren das
Schützenkönigspaar und dessen Gefolge zum Königsball abzuho-
len. Um 20 Uhr zog dann unser Königspaar mit seinem Gefolge
in die festlich geschmückte Schützenhalle ein und der Große
Königsball begann. Zur musikalischen Unterhaltung spielte die
Showband Funtime auf. Als befreundete Bruderschaften durften
wir die Schützenbruderschaft aus Buir und die Volkstümlichen
Bogenschützen aus Düren begrüßen. Außerdem freuten wir uns
über den Besuch unserer Schützenfreunde der St. Lambertus
Schützenbruderschaft aus Morschenich, die uns zum ersten Mal
offiziell zum Königsball besuchten und den Saal kräftig rockten!

Die Stimmung in der Schützenhalle war recht ausgelassen und
das Gefolge und die Golzheimer Bevölkerung feierten das Schüt-
zenkönigspaar und deren errungene Königswürden. Als besonde-
res Highlight führten zwei Jungschützen eine Einlage im traditio-
nellen Fahnenschwenken auf und das Tambourcorps Einigkeit
Düren erwies dem Königspaar mit einem Ständchen die Ehre! 
Am Pfingstmontag trafen wir uns um 9 Uhr morgens, um
gemeinsam mit den befreundeten Schützenbruderschaften aus
Morschenich und Blatzheim das Schützenkönigspaar an der
Golzheimer Pastorat abzuholen. Um 9:30 Uhr schloss sich das
von Präses Heinz-Dieter Hamachers zelebrierte Festhochamt in
der Golzheimer Pfarrkirche an. Anschließend erfolgte die Gefal-
lenenehrung mit Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem
Friedhof. Hier bedanken wir uns ganz herzlich beim Golzheimer
Ratsvertreter Klaus Bremke für die Ansprache am Ehrenmal. Von
hier zogen wir weiter zur Schützenhalle zum Frühschoppen.
Hier wurden die Sieger des diesjährigen Schießens der ehemaligen
Golzheimer Majestäten geehrt. Bei den Jungschützenkönigen
konnte Carina Foerster und bei den ehemaligen Schützenkönigen
Bernadette Kohler den Vogel von der Stange holen. Auch ein
„Nichtmajestätenvogel“ wurde ausgeschossen, diesen sicherte sich
Schützenbruder Hubert Unnau. Alle Sieger erhielten aus der
Hand von Schützenkönig Peter-Josef Fuhs eine echte Golzheimer
Fleischwurst!
Außerdem nutzen wir die Gelegenheit um einigen Golzheimer
Schützen für Ihren Verdienst um das Schützenbrauchtum zu
danken. So wurden Helga Romberg und Sofia Breuer für Ihr
langjähriges Engagement in der Bruderschaft und im geschäfts-
führenden Vorstand das Silberne Verdienstkreuz verliehen. Die
Brüder Hubert und Josef Unnau erhielten für Ihre stetige Unter-
stützung im Jahreskreis und für viele ehrenamtlich geleistete
Arbeitsstunden zur Instanthaltung von Schützenhalle und Schüt-
zenplatz ebenfalls das Silberne Verdienstkreuz!
Außerdem wurde Frau Ketchen Klein die Fürst-Salm-Reiffer-
scheidt-Medaille verliehen. Für Ihre jahrzehntelange Unterstüt-
zung am Golzheimer Schützenfest, sei es durch Schmücken der
Halle, Schrubben des Hallenbodens oder Unterstützen beim Ver-
kauf von Kaffee und Kuchen, konnte Sie unter tobendem
Applaus der Gäste die verdiente Auszeichnung entgegen nehmen!

Die Geehrten von links nach rechts: Hubert Unnau, Josef Unnau, Keth-
chen Klein, Helga Romberg und Sofia Breuer.

Zum frühen Nachmittag hin begann sich unser Schützenplatz
ganz allmählich mit Besuchern und Teilnehmern des großen Fest-
zuges zu füllen. Ab 14 Uhr wurden die einzelnen Gruppen und
Bruderschaften angeführt von einem Tambourcorps in die Schüt-
zenhalle eingespielt und begrüßt. Planmäßig um 14:30 Uhr
konnte dann der Große Festzug bei strahlendem Wetter durch
die Straßen Golzheims, mit Parade an der Kirche, ziehen. Zum
großen Festzug durften wir zusätzlich noch das Bezirkskönigspaar
des Bezirksverbandes Düren-Nord Stefan und Petra Pesch von
den Volkstümlichen Bogenschützen Düren willkommen heißen!
Gegen 15:30 Uhr war der Festzug wieder an der Schützenhalle
angekommen. Unser Vizepräsident Kai Fischer bedankte sich bei



37

allen Zugteilnehmern ganz herzlich für die Teilnahme am Fest-
zug. Im Einzelnen bedankte er sich beim Tambourcorps Einigkeit
Düren, beim Tambourcorps Frei Weg Düren-Nord, beim Tam-
bourcorps Manheim, beim Posaunencorps Buir, bei den Schüt-
zenbruderschaften aus Morschenich und Buir, sowie bei den
Golzheimer Ortsvereinen Fußballclub Golzheim, Karnevalsge-
sellschaft Golzheim und der Freiwilligen Feuerwehr Merzenich
Löschgruppe Golzheim. Nach dem Spielen der Nationalhymne
klang das Golzheimer Schützenfest mit einem Dämmerschoppen
aus!

Vizepräsident Kai Fischer, Königspaar Alice und Peter-Josef Fuhs, 
Bürgermeister Georg Gelhausen und Ehrenpräsident Johannes Müller
bei der Parade.
Als Marianische Schützenbruderschaft Golzheim bedanken wir uns
ganz herzlich bei allen Besuchern, Gästen und Gönnern am 
diesjährigen Schützenfest – auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!

„KG Golzheim Pänz“ 
unterwegs im Irrland

Zum Abschluss der Karnevalssession erhielten die aktiven Kinder
und Jugendlichen für die absolvierten Trainingszeiten und die
tänzerischen Beiträge bei den Aufmärschen der KG „Mir hahle
Poohl“ als „Danke schön“ einen Tag im Irrland in Kevelaer spen-
diert. Fast pünktlich ging´s dann am 01.07.17 um 08:00 Uhr los.
Während der kurzweiligen Busfahrt schmetterte der „KG Pänz
Chor“ aktuelle Lieder der Charts sowie Karnevalslieder, so dass
die Anreise recht fröhlich verlief.

Im Irrland angekommen, trotzte man – dank der in der vergan-
genen Session erhaltenen Regenjacken – dem regnerischen Wetter
und erkundete die Irrland Bauernhof-Erlebnisoase. Ob eine rie-
sige Hüpfburg, ein überdimensionales Schwabbelkissen, eine
Rallye mit Tret-Go-Karts oder Bobbycars, die Strohpyramide
oder die Wellenrutschbahnen und noch vieles mehr - mit viel
power enterten die Kinder, Jugendlichen und auch die als
Betreuer mitgefahrenen Erwachsenen, die einzelnen Spielstätten.
Sehenswert waren auch die Kälber, Ferkelchen, Ziegen, Kanin-
chen, die Tiere des Streichelzoos etc. oder auch ein grüner, ver-
meintlich in sich gekehrter, Vogel, der sich jedoch nach genaue-
rem Hinsehen, als eine zur Fütterung platzierte Paprika darstellte.
Schmunzeln konnte jeder Einzelne auch über sein eigenes
Spiegel bild und somit jeweils über den größten Esel Europas.
Zwischendurch versorgte unser erster Vorsitzender, Ignaz Foer-
ster, die hungrigen Mäuler mit Würstchen vom Schwenkgrill.
Zum Nachtisch schmeckten auch die Nutellabrötchen, so dass
frisch gestärkt die nächsten Attraktionen noch erkundet wurden.

Leider konnten witterungsbedingt die angebotenen zahlreichen
Wasserrutschen und Wasserspiele nicht genutzt werden. Dennoch
hatten alle – ob groß oder klein – viel Spaß. 
Um 16:00 Uhr wurde die Rückreise angetreten, wiederum uner-
müdlich durch den „KG Pänz Chor“ begleitet. Nach diesem
gelungenen Tag waren sich alle einig, dass man das Irrland mit
Sicherheit noch einmal besuchen wird, da noch sehr viele The-
menbereiche und Spielgeräte, auf Grund der Kürze der Zeit, gar
nicht entdeckt und ausprobiert werden konnten.
Ein Dankeschön gilt den Organisatoren dieses schönen und
gelungenen Ausflugs.
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Bezirksbundesschützenfest in 
Morschenich und Morschenich-Neu

Vom 09. – 12. Juni 2017
„Morschenich zieht um – Die St. Lambertus 
Schützenbruderschaft nimmt Abschied“

Das Schützenfest begann am Freitagabend mit einer „Time to say
Good-Bye“-Party im Festzelt in Morschenich. Die musikalische
Gestaltung übernahm das DJ-Team „Klangcharakter“ unter der
Leitung von Patrick Schüritz. 
Am Samstagabend um 18.45 Uhr startete der Sternmarsch jeweils
in der Unterstraße, Oberstraße und der Ellener Straße mit 
den Bruderschaften des Bezirksverbands Düren-Nord, unseren
befreundeten Bruderschaften, den Bezirksmajestäten und den
Dorfvereinen. Auf dem Kirchenvorplatz trafen sich die Züge und
es wurde zum „großen Zapfenstreich“ aufgespielt. Das Kom-
mando hatte Bezirksbundesmeister Josef Mohr. Danach zogen
alle Anwesenden zum Festzelt, wo der Abend mit dem großen
Festball ausklang. Das gut gefüllte Festzelt wurde von der „Blue-
Velvet-Band“ unterhalten.
Zur Festmesse am Sonntagmorgen fanden sich neben unserer
Bruderschaft auch die Fahnenabordnungen der Bezirksbruder-
schaften, die Bezirksmajestäten und unsere befreundeten Bruder-
schaften aus Golzheim, Niederzier, Buir, Manheim und Ellen in
der Pfarrkirche Morschenich ein. Gemeinsam feierten wir, zele-
briert von Pfarrer Heinz Dieter Hamachers und musikalisch
begleitet durch das gemeinsam mit seinen Söhnen vorgetragene
Trompetenspiel von Bürgermeister und Schützenmitglied Georg
Gelhausen die heilige Messe. Am Ende des feierlichen Gottes-
dienstes verabschiedeten wir, mit der einen oder anderen Träne 
im Auge, unsere Schützenfahnen. Sie wurden durch den Wald in
den neuen Ort nach Morschenich-Neu getragen. Nach dem Ver-
storbenengedenken am Ehrenmal, zu dem Pfarrer Hamachers
eine wundervolle Rede hielt, und der Kranzniederlegung durch
das amtierende Königspaar Ralf und Anke Jansen, stellten sich
alle Anwesenden zur letzten Parade an der Kirche auf. Nachdem
wir gemeinsam am Festzelt ankamen, wurden nun auch alle
Anwesenden durch den von RWE Power zur Verfügung gestellten
Shuttle-Bus-Service nach Morschenich-Neu gebracht. Im neuen
Ort angekommen, begrüßte Präsident Engelbert Linck die Ein-
getroffenen und es folgte eine Rede unseres Bürgermeisters Georg
Gelhausen. Nun galt es, die Zeit zu überbrücken, bis die Fahnen-
träger mit den Fahnen der Bruderschaft in Sicht waren. Dies
übernahm abermals Patrick Schüritz (Klangcharakter) im
Rahmen des Frühschoppens. Begleitet durch unser Tambour-
corps wurden die Fahnen schließlich ins Festzelt eingespielt 
und im neuen Ort feierlich begrüßt. Nun war der Umzug der
Schützen bruderschaft vollbracht!!!
Um 13.30 Uhr traten alle anwesenden Bruderschaften und Orts-
vereine zum ersten Festzug in Morschenich-Neu an. Unter 
Sonnenschein ging ein toller Festzug durch die noch holprigen
Straßen.
Mit einem Platzkonzert der „Zierter Jonge“ läuteten wir den
Dämmerschoppen ein, wobei den Ausklang wieder Herr Schüritz
übernahm.
Der Montag begann mit einer Zeltmesse in Morschenich-Neu,
gestaltet durch Pfarrer Heinz Dieter Hamachers. Im Anschluss
wurde für alle Anwesenden ein Frühstück angeboten, dass dann
in den Frühschoppen überging. Wiederum übernahm Patrick
Schüritz die musikalische Begleitung.   Präsident Engelbert Linck
begrüßte im Laufe des Vormittages alle Anwesenden und nahm
Ehrungen und Danksagungen vor. Schließlich überreichte der
noch amtierende Schützenkönig Ralf Jansen die „kleine Königs-
kette“ an Udo Wirtz als dem künftigen König. Von da an stand
der Tag ganz im Zeichen des neuen Königs. Am Ende des Früh-
schoppens wurde traditionell zu einem „Absacker“ zum neuen
König gebeten. Dort ließ man den Nachmittag gemütlich aus-
klingen. 
Am Abend wurde das neue Königspaar vom Tambourcorps St.
Lambertus Morschenich, dem Tambourcorps Merzenich und
unserer Bruderschaft zu Hause abgeholt und spielend zum Fest-
zelt geleitet. Dort nahm unser Präses und Pfarrer Heinz Dieter

Hamachers gemeinsam mit Präsident Engelbert Linck die Krö-
nung der neuen Majestäten vor. Ralf und Anke Jansen wurden als
Königspaar von Udo und Daniela Wirtz abgelöst, Jungschützen-
prinzessin Kimberly Jansen mit Dominik Sistig von dem neuen
Jungschützenprinz Nico Wirtz mit Vanessa Höfli und Schüler-
prinzessin Celine Wirtz von dem neuen Schülerprinzen Till
Dohmes. Nun konnte der Königs- und Prinzenball beginnen.
Gegen 22.45 Uhr stellten sich die Offiziere zum traditionellen
Königstanz auf und die neuen Majestäten konnten einen Walzer
zu ihren Ehren genießen. Danach wurden die neuen Majestäten
bis tief in die Nacht hinein ausgiebig gefeiert. Diesen Abend
gestaltete musikalisch die „Starlight-Band“.
Es war ein sehr emotionales Schützenfest, das wir niemals ver -
gessen werden und welches es so nicht wieder geben wird. Die 
St. Lambertus Schützenbruderschaft ist nun umgezogen und wir
freuen uns auf neue Herausforderungen und Bekanntschaften.
Wir möchten uns herzlich bedanken, bei allen die uns in der Vor-
bereitung und Durchführung unterstützt haben, mit Tatkraft und
finanziell. Besonders erwähnen möchten wir RWE Power, die
Stadtwerke Düren, die Sparkasse Düren und alle, die wir auf
unseren Flyer schreiben durften.
Wir möchten aber auch allen danken, die unser Fest besucht und
mit uns gefeiert haben. 
Hoffentlich dürfen wir euch auch nächstes Jahr in Morschenich-
Neu begrüßen, wenn es wieder heißt:
„In Muschenich is Schötzefess!“

Alte und neue Majestäten der St. Lambertus Schützenbruderschaft Mor-
schenich e. V. (v. l. n. r.): 
Ralf und Anke Jansen, neues Königspaar Udo und Daniela Wirtz, neuer
Jungschützenprinz Nico Wirtz mit Vanessa Höfli, neuer Schülerprinz
Till Dohmes, Kimberly Jansen mit Dominik Sistig und Prasident Engel-
bert Linck.
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Sonstiges

"GeErdeT" im Seniorenhaus Marienhof 
Ende Juni eröffnete die aus der Eifelgemeinde Hellenthal stam-
mende Künstlerin Uta Landwehrs ihre Ausstellung mit dem ein-
fallsreichen und gleichzeitig vielversprechenden Titel  "GeErdeT"
im Seniorenhaus Marienhof. 

Uta Landwehrs, geboren 1947 in Krefeld, führte gemeinsam mit
ihrem Ehemann Dr. Bernd Landwehrs bis 2011 eine Landarzt-
praxis in Hellenthal-Blumenthal. 
Schon während ihrer beruflichen Tätigkeit war Uta Landwehrs
gestalterisch aktiv, intensivierte diesen Aufgabenbereich nach
dem Ausscheiden aus dem Berufsleben. 
Fortbildungen an einer Meistertöpferwerkstatt im Elsass, an der
Kunstakademie in Heimbach und auf Burg Hengebach in der
Eifel erweiterten ihr künstlerisches Betätigungsfeld. 
Das Spielen mit Materialien aus der Natur und das Einsetzen ver-
schiedener Techniken mit immer wieder neuen überraschenden
Effekten fordert die Künstlerin zu immer weiterem Lernen und
Umsetzen auf. 
Die Werke der Künstlerin haben bewusst keine Titel. Es ist jedem
Betrachter für sich überlassen, welche Seite in ihm durch das
Betrachten eines Bildes angesprochen wird und ob ihm das
Betrachten Wohlgefühl und Schönheit vermittelt. 
Uta Landwehrs möchte sich in ihren Werken ausdrücklich nicht
mit politischen und sozialen Themen auseinandersetzen. Die
Liebe und Verbundenheit zur Natur wurden der Künstlerin durch

Kreis berät in Merzenich über gesetzliche 
Betreuung und Vorsorgevollmachten 

Kreis Düren. Die Betreuungsstelle des Kreises Düren bietet
regelmäßige Sprechstunden zur gesetzlichen Betreuung, Vorsor-
gevollmachten und Patientenverfügung in den Räumlichkeiten
des Bürgerhauses an. 
Heide Lang, Mitarbeiterin der Betreuungsstelle des Kreises
Düren, berät sie dazu und zu allen Fragen rund um die gesetzli-
che Betreuung gern, und zwar vertraulich, neutral und kostenlos,
denn einige formale Besonderheiten gilt es bei der Vorsorge zu
beachten. Eine Anmeldung ist erforderlich. Die nächste Sprech-
stunde findet am 27.07.2017 statt.
Beratungsort: Altenstube, Bürgerhaus, Lindenplatz
weitere Beratungstermine: jeweils Donnerstag von 10 bis 12
Uhr am 21.09.2017 und 16.11.2017
Anmeldung bitte über Herrn Pfennings, Kreis Düren, unter 
Telefon: 02421/22-16432.

ihren Vater vermittelt, der sowohl als Arzt aber auch als ausgebil-
deter Steinmetz und Bildhauer der Familie stets als aktiv arbei-
tender Künstler präsent gewesen ist. 
Die Ausstellung ist noch bis zum 03. August 2017 Werktags sowie
an allen Sonn- und Feiertagen durchgehend geöffnet. 
Interessenten sind jederzeit ganz herzlich willkommen. Der Ein-
tritt ist frei. 

Gesetzliche Betreuung, Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung 

Informationsveranstaltung im Kreishaus
Vorsorgevollmachten, Betreuungsverfügungen und Patientenver-
fügungen sind ein wichtiges Thema. Durch Unfall, Krankheit
oder aus Altersgründen kann jeder in die Lage kommen, keine
oder nur noch teilweise Entscheidungen selbst treffen zu können.
Wer kümmert sich dann und nimmt die Interessen wahr? Bei
Volljährigen sieht unser Rechtssystem derzeit keine automatische
gesetzliche Vertretungsvollmacht durch nahe Angehörige vor. 
Nur mit einer rechtzeitig erteilten Vollmacht kann man eine
gesetzliche Betreuung für sich selbst vermeiden. In einer Betreu-
ungsverfügung können sowohl Wünsche hinsichtlich der Person
des gesetzlichen Betreuers bzw. der gesetzlichen Betreuerin oder
inhaltliche Wünsche zur Betreuung festgelegt werden. Durch die
Patientenverfügung wird vorab bestimmt, was bei eigener Ent-
scheidungsunfähigkeit medizinisch unternommen werden soll.
Allerdings gilt es, bei der Vorsorge einige formale Besonderheiten
zu beachten. 
Über die genannten Vorsorgemöglichkeiten informiert die
Betreuungsstelle des Kreises Düren am 24. August von 18.00 bis
19.30 Uhr im Kreishaus, Bismarckstr. 16. Als fachkundiger Refe-
rent steht Dr. Michael Jüttner zur Verfügung, Betreuungsrichter
am Amtsgericht Düren. 
Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierten, die Teilnahme
ist kostenfrei.
Anmeldung und weitere Informationen bei der Betreuungsstelle
im Amt für Demografie, Kinder, Jugend, Familie und Senioren
unter Tel.: 02421/22-1022 sowie per E-Mail unter: amt51@kreis-
dueren.de
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